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Der Trmuel frischen Frankreich und
England .

(Boa unserur Pariser Mitarbeiter.)
/ Q Pari », 21. Aug. Die ftanzöstschen Unternehmer , die
Krnukrei ch mit England durch einen Tunnel unter dem Meeres -
!gründe verbinden wolle» , glaube « ihrem Ziele naher gekom-
,men zu fein und sprechen schon davon , daß Präsident Poincar6
iaoch vor dem Ende seiner sieben Jahre denselben inaugurieren
»werde.

An der Siptze der Gesellschaft , die schon seit 1875 eine fran -
.zösssche Konzession besitzt, steht der Oberingenieur der Rord -
jbrchn, Sartiaux . der dem „Echo de Paris " einige interesiante
«Mitteilungen über die Vorarbeiten gemacht hat .

Die Nützlichkeit der Verbindung geht schon aus dem Ver-

E
" '

che hervor , wieviel stärker der Personenverkehr zwischen
«kreich und Deutschland als zwischen Frankreich und Eng-
2_

ist. Dank
_
bcm neuen Verkehrsmittel würde man ferner

jiu stinfeiuhalb Stunden von Paris «ach London gelangen kün-
jttetL Man könnte also in einem Tage hin- und znrückreisen
und sich ungefähr vier Stunden zwischen beiden Reisen auf-
jhakten.

Die militörifchen Bedenken Englands gegen die Schtenen-
cherbruduag mit dem Kontinent ist nach der Behauptung Sar -
jtiaux ' fast ganz gewichen , feit man sich die Gewißheit verschafft
ihat, daß der Tumrelerngang durch einen kühnen Viadukt , der
auf die Küste hinabführt , erreicht werden muß. Nichts wäre
Km Kriegfalle leichter Kr die englische Seemacht, als die
Biadutte auf beiden Seiten des Kanals durch Bombardierung
z» zerstören. Wenn übrigens England nicht mit Frankreich,
sondern mit irgend einer anderen Macht in Konflikt geriete , so
würde der Tunnel die englische Landesverteidigung nicht nur

»nicht erschweren , sondern erheblich erleichtern , weil der Tunnel
sdie Verproviantierung mit Getreide , an dem England Mangel
Dekdet , sichern würde .

Rach den letzten Studien würde der Tunnel in zwei Röh-
,« n von fünfeinhalb bis sechs Metern Durchmesser angelegt
^werden. Er würde zwar in England von Dover ausgehen , aber
glicht direkt nach Calais , sondern nach Wissant führen , das zwi-' Boulogne und Calais liegt . Vierhundert Millionen

rken würde der Bau kosten und die Mittel dafür sind schon
reit und höchstens fünf Jahre würden für die Herstellung

»nötig fein.

Pom sozialdemokratischen Parteitag .
s (Von unserer Berliner Redaktion .)
! □ Berlin , 21 . Aug . Der demnächst in Jena beginnende
ffozmldemokratische Parteitag wird durch offizielle Jahres -
«berichte eingeleitet , die vom Parteivorstand und von der so-
'zraldemokratifchen Reichstagsfraktion veröffentlicht werden.
«Der Vorstandsbericht ist schon vor Wochen erschienen und hat
(bekanntlich mit seiner Feststellung mangelhaften Wachstums
wer Parteiorganisationen und Parteizeitungen allgemein Auf¬
sehen erregt . Der Tätigkeitsbericht der Reichstagsfraktion da-
g — — — — — . . imi i um .

«Me Flammenzeichen rauchen . .
Roman aus der Zeit der Freiheitskriege

von Paul Erabein .
(Gopyrixbt 1813 by Grethlein & Go. G . m . b. H . Leipzig .)

( 70 . Fortsetzung .) Nachdruck verboten
Brütt lag gefaßt und ergeben in diesem Garten des Todes.

Dr . der einzige noch Atmende unter lauter starren Leichen .
Man hatte wohl auch ihn verloren gegeben , und niemand kam ,

«»ach ihm zu sehen . So sah er noch Schlimmeres herannahen
Ms nur vielleicht den Verlust eines Gliedes . Aber seine ruhige
Fassung verließ ihn nun nicht mehr . Wo so viel blühend
(junges Leben geopfert war , was durfte er da klagen um das
feine ?

Nur einen letzten Gruß wollte er ihr noch senden, die um
jhn trauern,würde . Und er begann mühsam im Liegen sein
Taschenbuch hervorzuziehen .

Aber da kamen hinter ihm , vom Eingang des Gartens her.
Plötzlich Stimmen . Und ehe er noch den Kopf wenden konnte,
hörte er sagen :

„Hier muß es sein — ich habe ihn ja selber abseits getragen
*— da ist er ja auch schon !"

Und Lancken stand vor ihm. Noch ganz vetstaubt und
blutbedeckt vom Kampf , aber nun ein freudiges Leuchten auf
dem ernsten Gesicht, als er Brütt bei Besinnung antraf :

Gott sei gedankt , er lebt !"
Dann standen auch die andern vor ihm . Der Bataillons -

vrzt mit seinen Gehilfen , Und rasch ging der Arzt ans Werk.
Schmerzhaft im höchsten Grade war die Untersuchung, aber nun
sprach der Chirurg das erlösende Wort .

„Der Oberschenkel ist zerschossen , bös zersplittert sogar —
jober ich denke, wir werden Ihnen das Bein erhalten .

"
Ein Aufjauchzen ging da durch Brütts Seele .
«Wir wollen gleich zur Operation schreiten . Kommt," und

gegen ist erst in dieser Woche herausgegeben worden , sodaß
er wohl in den wenigsten Parteivereinen noch zum Gegen¬
stand von Besprechungen gemacht werden kann . Ob' angesichts
der bekannten starken Meinungsverschiedenheiten in der So¬
zialdemokratie über die Haltung der Fraktion zu der Wehr¬
und Deckungsvorlage die späte Veröffentlichung des offiziellen
Fraktionsberichtes beabsichtigt ist oder nicht , jedenfalls ge¬
währt er auch für bürgerliche Politiker interessante Einblicke
in das parlamentarische Getriebe der Partei .

Man wußte längst, daß es in dem Fraktionssaale der
Sozialdemokraten nicht immer still und gemütlich zuging.
In Sonderheit sind bei den taktischen Entscheidungen über
die Deckungsvorlage die Meinungen stark aufeinander ge¬
platzt. Manches darüber ist damals gerüchtweise an die
Oesfentlichkeit gekommen . Der offizielle Tätigkeitsbericht
bringt aber jetzt erst die ausführliche Schilderung der Vor¬
gänge , die eine Bestätigung für die heftigen Kämpfe in einer
der Wichtigsten taktischen Fragen liefert . Die Fraktion hat
in zwei Sitzungen , von denen die eine über 6 Stunden ge¬
dauert hat , die Bedeutung der Abstimmung über die einzel¬
nen Deckungsvorlagen in eingehenden gründlichen Debatten
untersucht, die nach der Behauptung des Berichterstatters , bei
aller Leidenschaftlichkeit doch sachlich verlaufen sein sollen .

Den Streitpunkt der leidenschaftlichen Auseinandersetzung
bildete vor allen Dingen die Entscheidung über Wehrbeitrag
und Befitzsteuergesetz . Bei den vielstündigen Kämpfen haben
sich nicht weniger als drei Parteien gebildet : eine , die für
die Zustimmung plädierte , eine zweite, die gegen beide Ge¬
setze eintrat , und eine dritte , die gegen den Wehrbeitrag
stimmen, im übrigen Stimmenthaltung üben , im äußersten
Rot , all aber noch einspringen wollte , wenn bei der Abstim-
mung die bürgerlichen Parteien für das Befitzsteuergesetz in
Gefahr geriete . Die mittlere , zweite Partei war noch durch
die Begründung ihrer Ablehnung in zwei Gruppen ausein¬
ander gegangen : in eine radikale , die den bürgerlichen Par¬
teien nicht mithelfen wollte und eine überradikale , die sich
einfach auf den alten sozialdemokratischen Grundsatz berief :
„diesem System keinen Mann und keinen Groschen !"

Bekanntlich siegte schließlich die erste Strömung , und die
Fraktion beschloß mit 52 gegen 37 Stimmen , bei 7 Stimment¬
haltungen für Wehrbeitrag und Vermögensbesteuerung einzu-
treten . Aber die unterlegene Minderheit , bei welcher sich die
bekanntesten sozialdemokratischen Siharfmacher befanden ,
machte bezeichnender Weise noch den ganz undemokratischen
Versuch , am nächsten Tage die Entscheidung umzustoßen und
eine neue Abstimmung zu erzwingen . Die Mehrheit der Frak¬
tion lehnte jedoch diese Anregung nach einer lebhaften Debatte
ab und bekräftigte damit noch einmal ihre Abstimmung vom
Tage vorher . Ja man proklamierte sogar ausdrücklich Frak¬
tionszwang für das Mehrheitsvotum , so daß niemand anders
ftimmen , oder auch nur der Abstimmung fern bleiben durfte .

Der Schilderung der äußeren Vorgänge ist eine ausführ¬
liche Begründung der Mehrheitsentscheidung beigefügt , die
sicherlich in Jena noch Gegenstand lebhafter Meinungsverschie¬
denheiten sein wird . Wehrbeitrag und Besitzsteuer enthielten
ganz unverkennbar die Anfänge zur direkten Reichseinkommen- .
Vermögens - und Erbschaftssteuer, entsprächen also all den

der Arzt ging mit seinen Leuten hinein ins Haus , um alles
vorzubereiten .

„Armer Kerl , du wirst viel auszuhalten haben .
"

Mitleidig sagte es Lancken , indem er sich nun zu Brütt
niederbeugte . Aus seiner Stimme klang zum erstenmal wieder
jener alte Herzenston wie früher . In dieser heilig großen
Stunde der Erhebung aller Seelen war auch von Lancken ab¬
gefallen , was da noch an Kleinem bisher gehaftet hatte , llnd
so ergriff er plötzlich die Rechte des Liegenden.

„Brütt — ehe die andern wieder da sind — laß es mich
dir sagen : Ich bab 's überwunden . Ich gönne dir nun dein
Glück !"

Mit schwacher Kraft erwiderte der Schwerverwundete den
Händedruck. Aber in seinem Blick strahlte es hell trotz allem,
was ihm noch an Leiden bevorstand.

„Achim — ich danke dir .
"

„Still , still," wehrte der andere ab .
Doch dann fragte Brütt noch einmal mit leisem Stocken :
„llnd du ? "
„Ich ? " Lanckens Miene ward wieder ernst. Aber der

düstere Zug stand nicht mehr in seinem Antlitz . „Ich werde
der Eisenbraut meine Treue halten .

"
Und er schlug sich an den Säbel .
„Du willst also im Dienst bleiben auch nach beendetem

Feldzug ? «
„Ja — doch einstweilen ist 's noch nicht so weit . Napoleon

ist zwar aufs Haupt geschlagen , aber noch nicht vollends ver¬
nichtet. Jetzt heißt 's ihm nachsetzen, seine Truppen ganz auf¬
reiben und nicht eher ruhen , als bis wir ihn selber haben ! "

In Brütts Augen leuchtete die alte Kampflust noch ein¬
mal auf .

„Wenn man auch das noch miterleben könnte !"
Doch dann sah er auf seine Wunde hin .
Lancken folgte dem Bjick.

Anforderungen des sozialdemokratischenSteuerprögramms . In
diesem stehe aber nichts davon , daß die Verwendung der
Steuern für ihre Annahme oder Ablehnung entscheidet ) fein
müsse. Agitatorisch würde eine Wkehenmg direkter 33e$H^
steuern vor den Massen kaum zu rechtferttgen sein , taktisch fei
es äußerst gefährlich, durch ablehnende Haltung eine Auflösung
des Reichstags mit äußerst Wechten Wahlausfichten für die
Partei zu provozieren , oder die Fertigstellung der Deckung auf
den Herbst hinaus zu zögern. Das interessante Kapitel fchftetzt
mit dem Ausdruck der Genugtuung darüber , daß durch die
positive Mitwirkung der Sozialdemokratte der Verlauf der
Dinge so nur unö nicht andersartig gewesen sei, daß keiner der
bürgerlichen Parteien so recht wohl ums Herz war .

Der Jenaer Parteitag wird entscheiden , ob er die beschei¬
dene Rolle seiner Vertreter im Reichstag billigt oder ob er Kr
die Zukunft ausstchtsvollere Wege für sie vorschreibt.

Mitteleuropäischer Perbandstag für
Binnenschiffahrt in Konstanz

(Bon unserem Berichterstatter )
H . Konstanz, 21 . Aug . Unter zahlreicher Beteiligung von Ber -

tretern der Behörden der beteiligten Staaten sowie von Delegierten
der angeschloffenen Verbände trat hier , wie schon Krz gemeldet , der
Deutsch -Oesterreichisch -Ungarische Verband fiir Binnenschiffahrt zu
seinem 18. Verbandstage zusammen, um zu einer Reche wichtiger
Kanalprvjekte und anderen Schissahrtsfrage « Stellung zu nehme«.

Die Beratungen standen unter der Leitung des Geh. Kommerzien¬
rats Stromeyer (Konstanz) , des bekannten Hallenkmrstruktenrs . Don
deutschen Behörden war vertreten die Reichsregierung durch Ober¬
regierungsrat Scharm« (Berlin ) und das Ministerium der öffent¬
liche» Arbeiten in Preußen Ministerialrat Peters (Berlin ) . Rach
den üblichen Begrüßungsansprachen und d« Absendmi» von H» l-
digungstelegrammen an die Monarchen der auf dem Kongreß ver¬
tretenen «Staaten , wurde eine Reihe von Referaten über de«

Stand der Wasse -rstrnßenßr » «« -»
in den Berbanosländern entgegengenommen. Hofrat Arthur Hmtff ,
vom Oesterreichischen Handelsministerium , berichtete a« erster «Stelle
über die in Oesteneich im letzten Biennium hergestekltr« Wasserstraße«.
Bezüglich der im Jahre 1906 an der Mittelelbe begonnenen Arbeiten
führte der Referent aus , daß diese die Hinüberleitung des große» Elbe¬
verkehrs in das industriereiche ost-böhmische Gebiet bezweckten . Gleich¬
zeitig mit der Kanalisterung des untersten Fluhabschnittes wurde «
in den devastierten Gebieten der Mittelelbe die dringendste» Regu -
lierungen für die spätere Kanalisierung ausgefuhrt . Anschließend an
die bereits früher stchergestellte und der Vollendung entgegen gehende
Kanalisierung der Moldau und Elbe von Prag Hs Auhig erftrigte
auf Rechnung des Wasserstraßenkredites die Anlage von zwei Stau¬
stufen an der Moldau im Weichbilde von Prag . Die obere dieser
Staustufen steht noch in Ausführung . Der Berichterstatter klagte Wer
den verhältnismäßig geringen Fortschritt beim Bau der österreichischen
Wasserstraßen .

Oberbaurat Rubin (Prag ) machte hierauf nähere MitteÄnnge «
über den Stand der Kanalifierungsarbeite « an der Moldau und Elbe
in Böhmen . Seit den Verbandstage in Berlin im Jahre 1411 sind
zwei neue Staustufen bei Raudnitz und Leitmeritz fertig gestellt u» d
die nächste bei Lobositz in Angriff genommen worden , sodaß zurzeit
neun Staustufen fertig sind , eine sich im Bau befindet und zwei »och
fertigzustellen sind . Der ganze Aufwand für die Moldau -Elbe -Kana -
lisierung ist auf 44,6 Millionen Kronen , für die Schiffbarmachung der

„Ja — deine Soldatenlaufbahn ist nun wohl abgeschlossen .
Es wird lange genug dauern , bis du dein Bein überhaupt
wieder soweit haben wirst .

"
„Leider, " seufzend kam es von Brütts Lippen.
„Nun , du hast das Deine getan .

" Lancken legte Hm
Waffenbruder die Hand auf die Schulter . „Bringst das Eiserne
Kreuz heim und vielleicht noch — das Offizierspatent . Ich
hörte vorhin so etwas von Major Friccius . Er wird dem
König persönlich Meldung erstatten , wer der erste Mann in
Leipzigs Mauern war .

"
„Achim !" Und Brütt wollte emporfahren trotz seiner

Schmerzen.
„Still ! Da hinten kommen schon deine Quälgeister . Ra ,

beiß die Zähne zusammen, mein Junge ! Ich kann dir leider
die Hand nicht drücken bei der Geschichte — ich bin zur Avant¬
garde gekommen zu den Pommerschen Dragonern , meinem
alten Regiment von 1806 . Und sofort geht's los — zur Ver¬
folgung des Feindes . Also dann Ade !"

„Rur ein Wort noch , Achim . Wenn es einmal so weit ist.
der Feldzug zu Ende , und Lotte und ich —"

„Ein Paar gut — so komme ich einmal mich wärmen an
eurem Herd.

"
„Deine Hand darauf ? "

„Hier .
"

„Das mußt ' ich noch wißen vorher !" Und Brütt preßte in
innerste : Freude die Rechte des Kameraden . Dann wandte er
sich dem Arzt , der jetzt vor ihm stand, mit lächelndem Gesicht zu .
„So , Doktor — nun will ich mich gern Ihrem Messer aus¬
liefern .

"
llnd schon auf der Tragbahre , winkte er noch einmal zu

Lancken hin :
„Komm ' heil wieder und mach's wahr , was du ver¬

brochen r
"

(Schluß folgt.) '



Sette L ^ wlßsj, btt 22. Bug. tHEb.
Movmu in Prag auf 19 Millionen Kronen veranschlagt . Die beiden
Häfen werden ca . 10 Millionen losten .

Sektionsrat Udranski (Budapest ) berichtete über die einschlägigen
Verhältnisse in llngarn , die eine normale Entwicklung genommen
haben, wenn auch von keinen epochemachenden Leistungen zu be¬
richten sei .

Nachdem noch Privatdozeni Dr . Bertschinger (Zürich) den Stand
der Wasserftraheusrage in der Schweiz erörtert hatte, hielt

*

Geh . Oberrat Dr . Sympher, Vortragender Rat im Ministerium
der öffentlichen Arbeiten in Berlin , einen Lichtbildervortrag über

die Verhältnisse in Rarddeutschland .
Nachdem der Referent einige technische Neuheiten bei der Er¬

weiterung der Kanäle besprochen, ging er auf die einzelnen Kanal¬
strecken selbst ein . Beim Rhcin-Herne -Kanal einschliehlich Lippe
Scitenkanal Datteln -Hamm nähert sich die Bauausführung ihrer
Vollendung. Beim Rhein-Herne -Kanal find von 13 Millionen Kubik¬
meter Boden 12 lA Millionen gefördert . Die 50 Straßen - und Eisen¬
bahnbrucken sind bis auf 3 fertiggestellt. Einige industrielle Werke,
namentlich Zechen legen eigene Häfen an, von denen am Rhein-
Hernekanal 16 teils fertig, teils im Bau sind. — Am Dortmund-
Ems-Kanal gehen die Ergänzungsbauten ebenfalls ihrer Vollendung
entgegen. Am Hauptkanal des Ems-Wefer -Kanals find von 28 Mil «
lionen Kubikmeter Boden 18 Millionen ausgehoben. Von 15 Eisen¬
bahn - und 179 Straßenbrücken sind 183 fertig und 11 im Vau. Die
sieben Sicherheitstore befinden sich in der Ausführung. Die Maurer¬
arbeiten an der Waldecker Talsperre sind zum größten Teil vollendet.
Es ist mit Bestimmtheit zu erwartest , daß der Rhein-Hannover-Kanal
mit Ausnahme des kurzen Stückes Minden-Hannover bestimmungs.
gemäß im Jahre 1914 dem Betriebe übergeben werden kann. Damit
letzteres tatsächlich auch möglich ist, sind seitens der Verwaltung be¬
reits etwa 66 Schleppdampfer von 126 bis 186 Pferdestärken ver .
düngen worden, die jetzt allmählig zur Ablieferung gelangen. — Der
EroßschiffahrtswegBerlin -Stettin ist fertiggestellt. Der Betrieb wurde
am 1 . April 1913 probeweise eröffnet, aber wegen Undichtigkeit in
den Kammersohlen der Schleusentreppe von Lippe vorläufig wieder
eingestellt. An der Beseitigung der Undichtigkeiten wird zurzeit ge
arbeitet. Der Ausbau der freien Flußstrecke der Warthe von der
Mündung der Netze bis Posen ist ziemlich beendet . Der Umbau der
großen Festungsschleuse nebst Straßenbrücke in Posen hängt von dem
Bau des städtischen Hafens ab und muß vorläufig zurückgestellt wer¬
den . An der Oder sind die 12 Schleppzugschleusen von Janufchkowitz
bis zur Neifle-Mündung sämtlich dem Verkehr übergeben . Der Ma¬
surische Schiffahrtskanal wurde in seinen Entwürfen soweit gefördert ,
>aß im Jahre 1911 mit der Bauausführung begonnen werden konnte .

In feinen weiteren Ausführungen kam der Redner auf
das Schiffahrtsabgaben - Gesetz

zu sprechen, das in erster Linie ein Gesetz sei, welches , den weiteren
Ausbau unserer natürlichen Wasserstraßen erstrebt und als Entgelt
dafür in der Form sehr mäßiger Abgaben einen Bruchteil der Ver¬
teile zugunsten des geldgebenden Staates zurückfordert, welchen die
verbesserten Wasserstraßen den an der Schiffahrt Beteiligten ge¬
währen werden . Die Höhe der Abgaben ist in der Tat außerordent¬
lich niedrig bemessen . Sie wird durchschnittlich etwa 1 .30 Pfennig
pro Tonnenkilometer betragen. Wenn Sie das mit den Abgaben auf
einigen Kanälen vergleichen , werden Sie erkennen , daß die Belastung
durch die Schiffahrtsabgaben eine sehr geringe sein und außerdem
durch die zu gewährenden Vorteile weit mehr als ausgeglichen wird.
Sodann ist die Befürchtung, datz die anfangs kleinen Abgaben durch
eine Schraube ohne Ende allmählich ins Ungemessene gesteigert wer¬
den könnten , durchaus hinfällig . Denn zu jeder Erhöhung sind über¬
einstimmende Beschlüße der für jeden Strom eingesetzten Verwal -
tungsausschüsse und Strombeiräte erforderlich . Die Strombeiräte
sind aber die gesetzliche Vertretung aller am Strom und an der Schiff¬
fahrt Beteiligten .

Ferner dürfen die Schiffahrtsabgaben nicht zur Deckung der Her¬
stellung und Unterhaltungskosten für bereits bestehende Anlagen ver¬
wendet werden , und endlich muß ein großer Teil , ja in der Regel der
bei weitem größte Teil , derjenigen Bauarbeiten, zu deren Kosten¬
deckung die Schiffahrtsabgaben beitragen sollen , vorher vollendet sein
und der Schiffahrt die davon erhofften Vorteile bereits bringen, ehe
mit der Abgabenerhöhung begonnen werden darf . Sollten aber noch
irgendwelche Zweifel darüber bestehen , wie die deutschen Bundesstaaten
und insbesonderePreußen gewillt sind, den verkehrsfördernden Grund¬
gedanken des Gesetzes zu entsprechen, so mögen dafür die Entwürfe
zum weiteren Ausbau der Weser und der Oder Zeugnis ablegen, an
welchen Strömen die deutschen Bundesstaaten, ohne daran durch das
Ausland gehindert zu werden , die von ihnen für nötig erachtenden
Schiffahrtsverbefferungeneinführen können . Ich möchte wünschen , datz
die Wohltaten des neuesten Reichsschiffahrtsgesetzes recht bald auch
den beiden Verkehrsgebietenzugute kommen möchten, auf denen dieses
zurzeit wegen des Einspruchs des Auslandes leider noch nicht möglich
ist. Der Redner geht dann noch auf die wasserbaulichen Anlagen ein,
welche bezwecken, weite Landgebiete mit billiger Elektrizität zu ver¬
sorgen und konstatiert , daß wir in Preußen augenblicklich mit einer
ganz ungewöhnlich großen Fortentwickelungder Wasserstraßen beschäf¬
tigt sind . Ich übertreibe nicht, wenn ich sage , daß für alle zurzeitin Preußen in Ausführung begriffenen Arbeiten zugunsten der
Binnenschiffahrt mehr als 80v Millionen Mark bewilligt worden sind.
lLebh. Beifall . )

In seinem Bericht über den
Stand der Wasserstraßen in Bayern

betonte der Geschäftsführer des Bayerischen Kanalvereins Steller
(Nürnberg) , daß die Umgestaltungen auf dem Balkan die verbündeten
Reiche Deutschland und Oesterreich-Ungarn veranlaßen müßten , ge¬meinsam dahin zu wirken , die technischen und wirtschaftlichen Hem¬
mungen zu beseitigen, die bisher einer regeren Entwickelung des
Donauverkehrs noch entgegenstanden . Der Vortragende erwähnte be-
sonders dre Zollpolitik der beteiligten Staaten und die Tarifpolitik
einerseits der Eisenbahnen, andererseits der Donau-Dampffchiffahrts-
gefellschaften Oesterreich-Ungarns . Er gedachte hierauf der Gründungdes Bayerischen Lloyd und meinte, mit dieser Gesellschaft sei ein Werk
geschaffen worden , aufgrund dessen Bayern befähigt sein werde , mit
den Gesellschaften Oesterreichs und Ungarns zu beiderseitigem Nutzenüber Maßnahmen zu weiterer Belebung des Donauverkehrsmit Erfolg
zu verhandeln. Der Redner besprach dann vor allem die Bestrebungen
zur Regulierung der oberes Donau und des Donau-Main -Kanals .

Die Schiffahrtsverhältnisse in Württemberg
behandelte Syndikus Bayer (Stuttgart ) unter besonderer Berücksich¬
tigung der Reckar-Kanalisterung. An der Schiffbarmachung des Ober,
rhein, von Basel bi » Konstanz ist Württembergs Industrie lebhaft
rnteresfiert , wenn sie auch nicht aktiv daran Mitarbeiten kann . Sie
begrüßt die erfolgreichen Bestrebungen , die auf die Ausdehnung der
Rheinjchiffahrt in den Bodensee gerichtet sind . Die aktive Mitarbeitan der Schiffbarmachung des Neckars von Mannheim bis Plochingenist für die württembergifche Industrie von jeher eine Hauptaufgabe
gewesen , ihre Verwirklichung bildet zurzeit ihre Hauptsorge . DerRedner erörterte dann die Aussichten hierfür für die nächste Zukunft .

Handelskammersyndikus Braun (Konstanz) behandelte den
Stand der Wasser st raßenfrage in Baden .
Für das lSroßherzogtum Baden bildet der Rhein nichtnur dis Hauptverkehrsader , sondern auch in seinem oberen

Laufe eine mächtige Kraftquelle . Die Krotzh . badische Regie¬
rung wendet daher dem Ausbau des Stromes ihre volle Auf¬
merksamkeit zu . Sie hat im abgelaufenen Jahre für Allge¬
meine Rheinbauarbeiten unterhalb Basel 423648 Mark aus¬
gegeben, wozu noch 738100 Mark für Regulierungsarbciten
lammen . Rechnet man hierzu noch die Ausgaben für die

Hafenanlagen , die im Jahre 1912 von Staat und Gemeinden
zusammen 1200 000 Mark ausmachen, so ergibt sich eine Ee-
samtjahresausgabe von 2 400 000 Mark , also über 1 Mari
pro Kopf der Bevölkerung . Heber den Stand der Strombau »
arbeiten ist zu berichten:

Unterhalb Mannheim , wo der Strom die angestrebte
Tiefe von 2 Meter bei gleichwertigem Wasserstand von 1908
hat , sind schon seit einer längeren Reihe von Jahren nur
noch llnterhaltungsarbeiten vorgenommen worden . Bekannt¬
lich ist aber geplant , den Rhein von Et . Goar Ms Mannheim
auf 2J5 Meter bei gleichwertigem Wafferpand 1908 zu ver¬
tiefen . Die Verwirklichung dieses Planes hängt mit der
Einführung der Schiffahrtsabgaben auf dem Rhein zusammen.
Heber ihren Wert und ihre Notwendigkeit gehen die Mei¬
nungen auseinander . Der Standpunkt der Grotzh . Regie¬
rung hierüber ist nicht bekannt .

Auf der Stromstrecke Manuheim -Straßburg haben in den
letzten Jahren umfangreiche Arbeiten stattgefunden . Ferner
wird demnächst der Bau einer größeren Hafeuanlage bei Kehl
durch die Firma M . Stromeyer , Lagerhausgesellschaft, im
Verein mit der Köntgl . Ber gwerksdirekkiou Recklrugshauftn
vergeben werde«.

Die Regulierungsarbeite « an der 86 Kilometer langen
Strecke Sonderheim -Straßburg nehmen programmätzig ihren
Fortgang . Rach dem Bauprogramm soll die badische 45,6
Kilometer lange Strecke bis zum 1 . Juli 1914 , die elsatz-loth
ringische 39,4 Kilometer betragende Strecke bis 1. Juli 1913
in der sog. „1 . Anlage "

, d . h . soweit fertiggestellt sein , datz
der Talweg die geplante Lage innerhalb des Niederwaßer -
bettes überall angenommen hat . Nach weiteren 5 Jahren
soll sodann auch der „weitere Ausbau "

, d . h . die Vervollstän¬
digung einzelner Regulierungswerks (Buhnen , Leitwerke und
Erundschwellen) , beendet sein . Die Bauarbeiten dehnen fich
aus die ganze Regulierungsstrecke aus . Was die Wirkung
der Bauten betrifft , so hat sich in den fertig verbauten
Strecken überall ein geregeltes Fahrwasser in genügender
Breite und in der gewünschten Tiefe von 2 Meter ausge -
bildet . Auch die Haltbarkeit der Bauwerke hat sich bisher
bewährt . Wesentliche Aenderungen der Wasserstände hat die
Regulierung bisher nicht hervorgebracht . Desgleichen wirkte
sie nicht nachteilig auf die unterhalb anschlietzende Strom¬
strecke ein .

Auf der Strecke Stratzburg -Basel sind noch keine strom¬
baulichen Veränderungen vorgenommen worden . Dessenunge-
achtet findet schon ein regelmiitziger Schiffahrtsverkehr bis
nach Basel statt . Lästig hierbei wird neben der starken Etrd -
mung und dem veränderten Fahrwasser manches künstliche
Hindernis empfunden. Dazu gehören die Eisbrecher vor den
Schiffsbrücken und die niedergelegene Kehler Rheinbrücke.
Die tunlichste Beseitigung der Hiidernisie durch Höherlegung
der Brücken und Entfernung der Eisbrecher wird von den
Schiffahrttreibenden als sehr erwünscht bezeichnet . Gegen¬
über der in der Oeffentlichkeit da und dort anzutreffenden
Meinung , für die Verbesierung dieser Stromstrecke sei die un¬
terhalb Stratzburg angewendete Regulierungsmethode eben¬
falls geeignet , vertritt die badische Regierung den Stand¬
punkt, datz der Verzicht auf die sehr bedeutenden in dieser
Stromstrecke zu gewinnenden Wasserkräfte, der mit einer
Regulierung verbunden wäre , bei den heutigen Anschauungen
über den Wert solcher Wafferkräfte nicht angängig sei . Aber
auch abgesehen hiervon , würde die Regulierung in den zur¬
zeit noch in der Umgestaltung begriffenen Stromverhältnissen
h^ r großen Schwierigkeiten begegnen.

Für die Strecke .Basel -Breisach ist bereits ein Vorentwurz
aufgestellt . Auf Grund desselben werden in nächster Zeit mit
der Regierung von Elsatz-Lothringen Verhandlungen stattftn -
den. Es ist eine kleinste Fahrwassertiefe von 2,20 Meter in
Aussicht genommen. Die zwischen Basel und Breisach zu ge¬
winnenden Wasserkräfte würden etwa 200 000 Pferdekrafte
betragen . Im Hinblick auf die Bestrebungen , die Rhern -
route durch den Ausbau anderer Wasierstratzen zu umgehen,
wird sich die Notwendigkeit Herausstellen, auch die Regulie¬
rung der Stromstrecks Stratzburg -Basel bald in Angriff zu
nehmen. „ „ .

Dies hatte bei dem Standpunkt der badischen Regierung
und bei dem dringenden Begehren der Bevölkerung des Boden¬
seegebietes auch die gleichzeitige Regulierung der Oberrhem -
strecke Basel -Konstanz im Gefolge. Ein Projekt für die Schiff¬
barmachung dieser Stromstrecke wird zur Zeit von einer grö-
tzeren Anzahl von Unternehmungen , die sich an dem hierfür
ausgeschriebenen Wettbewerb beteiligen , ausgeführt . Auch das
Ergebnis der wirtschaftlichen Begutachtung wird bis zur Fer¬
tigstellung der Pläne und der Kostenanschläge vorliegen .

In hervorragendem Matze wird die Ausgestaltung der
Oberrheinstrecke Basel -Konstanz durch den Ausbau der Wasier-
werke gefördert , da bierdurch manche wesentlichen Hindernisse
verschwinden. Die Frage der Bodenseeregulierung ist soweit
gediehen, datz nach mehrfachen Verhandlungen der Vertreter
der beteiligten Staaten ein Arbeitsausschuß gebildet wurde ,
der für die weitere Behandlung der Angelegenheit Vorschläge
zu machen hat . Trotzdem schon seit 1909 ein Entwurf hierfür
vorliegt , kam die Angelegenheit über die Vorarbeiten und
theoretischen Erörterungen noch nicht hinaus . Ihre endgültige
Regelung ist ebenfalls mit der Lösung der Frage der Einfüh¬
rung der Schiffahrtsabgaben auf dem Rhein eng verknüpft .

Schließlich sprach Geh . Regierungsrat Professor Flamm
(Eharlottenburg ) , der Vorsitzende des Zentralvereins für
deutsche Binnenschiffahrt über die zerstörenden Wirkungen der
Schiffsschraube auf die Kanalsohle . Der Vortrag wurde durch
eine Reihe von Lichtbildern ergänzt .

Am Abend fand ein Festmahl im Insel -Hotel statt .

= Konstanz , 22 . Slug . In der gestrigen zweiten Sitzung des
Binnenschifsahrtskongreßes begründete zunächst Ingenieur Gelpke
( Bafel ) die Dringlichkeit des Ausbaues der Rhein-Bodenseeschiffahrts -
straße. Er stelle fest, daß die Schiffahrtsstraße Basel -Rheinfall sich
bereits in vollem Ausbau befinde , und datz von jetzt an am Ober¬
rhein kein Kraftwerk mehr gebaut werden sollte , ohne daß gleichzeitig
die für die Großschiffahrt nötigen Anlagen miterstellt werden . Ueber
die Vereinheitlichungdes Privatrechtes der Binnenschiffahrt referierte
der Obmann des Elbevereins Dr. Loebl (Stutzig) . Dr. Hantle
(Rorfchach) beleuchtete die Frage vom schweizerischen Standpunkt aus,
Rechtsanwalt Lindeck ( Mannheim) speziell inbezug auf die Rhein-
chiffahrt . Der Kongreß nahm ohne Widerspruch , lt . „ Fkftr . Ztg " ,
ölgende Resolution an :

„Der 10 . in Konstanz abgehaltene Verbandstag des deutfch-
österreichisch-ungarisch- schweizerischen Schiffahrtsverbandes erklärt die
Schaffung eines einheitlichen Privatrechtes der Binnenschiffahrt für
die Wasierstratzen der Berbandsländer mit Rücksicht auf die bisherige

und zuLinstige Entwickelung de» Bimrenschkffahrtsoer kchvs zwist—denselben als erforderlich. Insbesondere erschräkt al» dringend Ä
Regelung des Schutzes dringlicher Rechte am Schiff. Der BerbaMwte ,empfiehlt die möglichste Aräehnrmg an das deutsche
gesetz 'mt> beauftragt die BerbanbsLettrnrg , diesen Beschluß iJeaW,teiligken Regierungen « it der Bitte nm batetKe Ergreifung t*.
Maßnahmen p» gesetzgeberischen Durchführung derselben zu uni»,breiten."

Die Derhandlmtgeu in Konstanz sind damtt geschlossen. Die Tetz,nehmet sichren heute »ach Schaffhaufe» und Basal. Der «Schstr 8*daüdstaW soll ia SStm ftatlfiuden.

TiWes-KirrrrHchmr.
Deutsches Reich .

= Berlin , 22 . Aug. (Tel .) Für die Berufung gegen dar
Zuchthausurteil des Erfurter Kriegsgerichts ist nunmehr Ter,min auf den 3. Und 4. September angesetzt .= Leipzig. 21. Aug . (Tel.) Das Reichsgericht hat die Revifi^des Zinngießers Johann Straßer , der am- 13 . Mai den preußische ,Militärattache, Major v. Lewinsky , und dtzr Potizeioberwachtmeiste,Bohländer in München aus der Ärsche ersthosieo hatte und deshavvom Schwurgericht p oeimal zu« Tode verurteilt matbem mutt, sw*
ronffett.

PC . Rostock, 21. August. (Privattelch Hier fft eine BBcherau *
stellung eröffnet worden , zu der Verwandte und Nachkommen de,
Feldmarschalls Beiträge zugesteuert haben .
Pein , Heinrich der Riederlnad « in Feanckf ^ret a. $= Frankfurt «. SR, 21. Aug. (Tel.) Pein, Heinrich der Stteto»lande traf hier von Hohem« ! kommend gegen 8 llhr ein und besah,tigte eingehend den Betrieb der Adlerwerke, vorm . Heinrich Kley«,Der Prinz nahm mit besonderem Interesse die verschiedenen Krass,und Lastsahrzeuge in Augenschein, die für die deutsche , die russisch« und
türkische Armee bestimmt find. Der Besuch dauerte m Stunden. D«Prinz war begleitet von seinem Adjutanten» die Führung hatte Ko»,
merzienrat MajerEeonhard .

Darauf besichtigteder Prinz die Werke der Firma Maqfarth u. £*,Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen. Der Prinz zeigte groß«Interesse für diese moderne Fabrikanlage und sprach sich sehr an«fckennend über den Betrieb und die Etnrüchtungeu aus.
Oefter re ich-U«a«rrn .

t= SBtat, 21. Steg. (Tel^ Kaffer Franz Josefchat-dem italieni
schen General Caneva das Eroßkreuz des St . Stephansorden« ver¬
liehen .

Z « m Geschütz « Pos «.
Pola (Istrien ) , 21. Aug. (Tel .) Dem Vizeadmiral

Graf Lanjus wurden bei dem gemeldeten Gefchötzmrfall beide
Oberschenkel zertrümmert , die beide amputiert werden mutzten .
Graf Lanjus war vor und nach der Narkose bei Bewußtsein und
fiel später in tiefen Schlaf.

*= Wien . 22. Aug. (Tel.) Der SchießpbH Lei Pola bot
nach der Explosion des Riefengefchützes einen entsetzlichen An¬
blick. Drei Matrosen wurden als gräßlich verstümmelte Leiche«
aufgefunden . Während der Stuhl , auf den sich der Vizeadmiral
Graf von Lanjus stützte, unversehrt blieb , erlitt dieser selbstan beiden Beinen so severe Verletzungen, dich er softwt bewußt¬los wurde . Erst im Spital kehrte das Bewußtsein zurück. Be¬
vor man zur Operation schritt, machte er sein Testament .

Der durch die Eplofion hervorgerufene Luftdruck war so
stark, daß mehrere Matrosen zu Bode« geworfen wurden und
starke Eisenteile umherflogen . Ein Geschütz , das in der Näh«
stand, wurde 10 Meter weit auf einen dahinterliegenden Hügel
geschleudert.

Frcrnkreich .
hd Paris , 21. Ang. (TA .) Wie erst fetzt bekannt wird , hat

sich in Brest ein ziemlich bedenklicher Vorfall eveignet , der
leicht zu einer Katastrophe hätte führen können. Als das
Panzerschiff „Charlemagne « in Brest nach einer Reparatur aufder Reede übte , neigte fich das Schiff plötzlich in einem Winkel
von 20 Grad . Rach kurzer Zeit neigte es sich noch weiter bis
zu 36 Erad , so daß alle nicht befestigten Gegenstände auf die
eine Seite fielen . Man fürchtete, datz das Schiff kentern würde.Es richtete sich aber schließt wieder auf . Man
stellte fest, daß spätere Umbauten das metazentrische Gleich ,
gewicht des Schiffes verändert hatten . Auch bei dem Schwester¬
schiff „Gaulois " wurde derselbe Konftrukionsfehler festgestellt.Beide Schiffe müssen einem erneuten Umbau unterzogenwerden.

Niederlmr - e.
Der 29 . FriedensckonPratz .

= Haag . 21 . Aug. (Tel .) Der Friedenskongreß hat heute
auf Vorschlag seiner Kommission den Entwurf einer internatio¬
nalen Polizei , der von einem holländischen Delegierten unter¬
breitet worden war , für unpraktisch erklärt und beschlossen. daß
diese Frage auf der Tagesordnung des folgende« Ättgresies
bleiben soll.

Darauf nahm der Kongreß den Vorschlag Starr und
Jordan aus Kalifornien an , daß das Büro in Bern eine Un¬
tersuchung einleite über die möglichen Folgen von Maßnahmen
zur friedlichen Vollziehung , insbesondere des wirtschaftliche«
Boykotts . Ferner soll das Büro eine Zusammenstellung von
Mitteln zur Vollstreckung von Schiedssprüchen veranlassen .Die Teilnehmer des Friedenskongresses besuchten dann den
Friedenspalast , wo die Büste Hugo Crotius ' enthüllt umrde.

In der Sitzung des Kongresses protestierte der Franzose
Lefoycr gegen die Beschuldigung der diplomatffchen Konferenz
in London , diese habe den Balkankrieg verlängert statt ihn auf¬
zuhalten . Der Redner zollte dem englischen Staatssekretär dos
Aeutzern Erey die Anerkennung , datz er außerordentlich zum
Frieden beigetragen habe . An Carnegie wurde ein Begrüß «
ungstelegramm gesandt.

Amerika ,
Die Revolution in Benezuek «.

= Caracas , 21 . Aug . (Tel .) Die Regierung meldet eine
vollständige Niederlage der Aufständische» bei Cor«. Ein
Kanonenboot beschoß die Aufständischen.

Alle Offiziere derselben, unter ihnen eine Anzahl von
Verwandten Castros , sind gejangen genommen worden .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog Hadem Sich unter de»

11. August 1913 gnädigst bewogen gefunden , dem Bezirksarzt Geheimen
Medizinalrat Ludwig Klehe in Bruchsal das Ritterkreuz HöchstJhres
Ordens Berthold des Ersten zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben mit Allerhöchster
Staatsministerialentschließung vom 11 . August 1913 gnädigst geruht,
den Bezirksarzt Geh . Medizinalrat Ludwig Klehe in Bruchsal auf
ein untertänigstes Ansuchen wegen vorgerückten Alters unter An¬

erkennung seiner langjährigen treugeleisteten Dienste auf 1 . Septem¬
ber 1913 in den Ruhestand zu versetzen.

Seine Königliche Hoheit- der Großherzog haben unter de«
11. August 1913 gnädigst geruht, denMrsffeffor Dr. GeorgStecke « ve »
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; Realschule in Sinsheim zum Rektor der Volksschule in Rastatt nach
. « zi des Schulgesetzes zu ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem
H. August 1913 gnädigst geruht , die nachbenannten Lehramtsprakti¬
kanten zu Professoren an den jeweils beigesetzten Anstalten zu er¬
nennen und zwar : Dr. Karl Schott von Lahr an der Realschule in
Reustadt , Dr. Emil Hättich von Freiburg i . Br . an der Realschule mit
Realprogmnafiumin Singen und Dr. Julius Hollerbach von Kippen¬
heim an der Realschule in Müllheim.

Der von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürsten¬
berg auf die katholische Pfarrei Limpach , Dekanats Linzgau, präsen¬
tierte bisherige Pfarrer Joseph Leible in Zmmendingen ist am
5. August 1913 kirchlich eingesetzt worden .

Der von den Freiherren Zobel von Eiebelstadt-Darstadt auf die
katholische Pfarrei Großrinderfeld , Dekanats Tauberbischofsheim ,
präsentierte bisherige Pfarrer Heinrich Götz in Steinbach bei Buchen
ist am 3. August 1913 kirchlich eingesetzt worden .

Das Ministerium des Kultus und Unterrichts hat unterm
19. August 1913 den R^allehrer Emil Wehrle an der Realschule in
T-riberg in gleicher Eigenschaft an die Höhere Mädchenschule mit
Seminarkursen in Freiourg versetzt .

Das Ministerium des Innern hat unterm 16. August 1913 den
Polizeiwachtmeister Xaver Brogle beim Bezirksamt Freiburg zum
etatmäßigen Polizeikommiflär ernannt.

Das Ministerium des Innern hat unterm 16. August 1913 den
« e-rwaltungsaktuar Friedrich Deiß beim Bezirksamt Konstanz zum
Amtsaktuar ernannt.

Kadifche Chronik.
: ! : Bruchsal , 22. Aug . Der hiefige Bezirksarzt Geh . Me¬

dizinalrat Lud . Klehe wurde auf Ansuchen unter Verleihung
des Ritterkreuzes vom Orden Berthold I . in den Ruhestand
versetzt. Geh . Medizinalrat Klehe stammt aus Rastatt und
steht im 73 . Lebensjahr . Er wurde 1863 praktischer Arzt
und war 1870 beim Feldzug Feldarzt , 1875 kam er als Be¬
zirksarzt nach Bonndorf und 10 Jahre darauf nach Bruchsal .
1889 erfolgte seine Ernennung ptn Medizinalrat und 1902
zum Geh . Medizinalrat .

E . Langenbrücken (A . Bruchsal ) , 21 . Ang . Gegen den
Dreschmaschinenbefitzer Wagner von Etettfeld , der zurzeit hier
wohnt , wurde vorgestern Untersuchung wegen Betrugs einge¬
leitet . Er hatte unter seiner Dreschmaschine ein Faß einge¬
graben und in dasselbe von der Sortierrtrommel der Maschine
aus eine Blechröhre geleitet , durch welche ein Teil des ge¬
droschenen Getreides in das Faß rollte . In der Behausung des
Wagnr wurden über 29 Zentner Weizen , Gerste u . s. w . ge¬
funden , über deren redlichen Erwerb er sich nicht auszuweisen
vermochte . Der Beschuldigte wurde gestern verhaftet und in
das Gefängnis in Bruchsal abgeliefert .

ss. Schriesheim (A. Mannheim) , 21 . Aug. (Privat.) Der
Bau der elektrische« Bah « Mannheim -Ladenburg -Schriesheim
soll nun energisch in Angriff genommen werden . Wie wir er¬
fahren , ist die Verzögerung der Ausführung dieser Bahn durch
das Projekt der Reckarkanalifierung entstanden . Infolge die¬
ses Projektes waren über die Führung der Bahn in der Ge¬
markung Ilvesheim längere Verhandlungen mit den Staats¬
behörden notwendig , die erst jetzt zum Abschluß kamen . Von
Mannheim aus führt die Bahn vom Weinheimer Bahnhof ab
längs der Kafertalerftraße , dann vom Friedhof neben der Stra¬
ßenbahn Mannheim -Feudenheim ; der Bahnhof Feudenheim
kommt südlich vom Ort zu liegen . Von da geht die Bahn in
östlicher Richtung an Ilvesheim heran . Der Bahnhof wird
hier dicht an den Ort gelegt . An der Nordseite von Ladenburg
kreuzt die elektrische Bahn in einer besonderen Unterführung
die Staatsbahn Frankfurt -Friedrichsfeld . In Ladenburg um¬
fährt die Bahn die Südseite der Stadt , der Bahnhof wird an
der Kreuzung mit der Hauptstraße errichtet werden . Die Ein¬
mündung in den jetzigen Bahnhof der Nebenbahn in Schries¬
heim , der wesentlich erweitert werden soll, erfolgt von der Süd¬
seite aus . Auf der Strecke Mannheim -Feudenheim sind die
Bauarbeiten in Angriff genommen . Es steht zu erwarten , daß
der Bau der Bahn im Laufe des Sommers 1914 fertiggestellt
sein wird .

» Schwetzingen , 22 . Aug . Die Polizei verhaftete vorgestern
einen berufsmäßigen Fahrraddieb . Der Festgenommene , der
ledige 25jährige Klempnergeselle Eg . Hiller aus Breslau , ist
schon mehrfach , zuletzt 3 Jahre im Zuchthaus gesessen. Die
letzten Fahrraddiebstähle hat er in Heidelberg verübt .

H Ziegelhausen (A . Heidelberg ) , 22. Aug . Der Bau der
neuen Reckarbrücke schreitet derart vorwärts , daß damit ge¬
rechnet werden kann , am 1 . Dezember ds . Js . die neue Brücke
dem Verkehr zu übergeben .

O Hemsbach (A . Weinheim ) , 21 . Aug . Der Bürgeraus -
schuß Hierselbst lehnte den vom Eemeinderat vorgelegten Ge¬

haltstarif für die Gemeindcbeamten als noch nicht spruchreif
ab . Ebenso wurde eine Vorlage , betr . Ankauf der Schloßscheuer
abgelehnt . Dem Eemeinderechner wurde ein Betrag von 50 M
als Kasseneinbußgeld bewilligt .

ok . Baden -Baden , 22 . Aug . Troßherzogin Luise hat für
das hiesige Amtsgefängnis ein Harmonium gestiftet . Es kann
nun auch bei den mit den Gefangenen abzuhaltenden Gottes¬
diensten und Betstunden der Kirchengesang gepflegt werden .

- ! - Achern , 22. Aug . Heute morgen 4 Uhr brannte die
Werkstatt des Schreiners Horcher bis auf den Eruud nieder .
Ein Lehrling wurde in Gewahrsam genommen .

Waldkirch . 22 . Aug . Am Sonntag , den 21. September ,
wird hier ein großer Fest - und Trachtenzug vor sich gehen .
Letzter Tage waren die Vertreter der Gemeinden des Amts¬
bezirks und des Vezirkstrachtenvereins Waldkirch in dieser An¬
gelegenheit versammelt . Der Direktor der Karlsruher Kunft -
gewerbeschule Profesior Hoffacker und der Vorstand des Trach¬
tenvereins Freiburg Professor Wingenroth waren anwesend ,
um ehr sachverständiges Urteil abzugeben . Es wurde beschlossen,
daß der Zug zum Teil aus Wagen der hiesigen Gewerbe¬
betriebe bestehen und 13 Gruppen mit land - und forstwirt¬
schaftlichen Darstellungen enthalten soll.

3 Et. Georgen t Schwarwald, 21 . Aug. Im Besitze der hiesigen
evangelischen Kirchengemeinde befinden sich 4 historische Heiligen¬
figuren, aus der Klosterzeitder evangelischen Kirche stammend , und ein
historisch wertvolles Mtatckild. Seit langem schon bewarben sich um
diese historischen Kostbarkeiten Altertumshändler, Museen und Private ,
unter letzteren auch der Fürst zu Fürstenberg . Nunmehr wurde allen
auseinandergehenden Ansichten über Verkauf oder Beibehaltung da¬
durch ein rasches Ende gemacht , daß in letzter Sitzung der Eesamtver-
tretung der hiesigen evangelischen Kirchspiel gemeinde nach einem ein¬
gehenden Bericht des Vorsitzenden , Stadtpfarrer Leser über die ge¬
pflogenen Vorverhandlungen der Verkauf der Figuren und des Altar¬
bildes in der evangelischen Kirche au den badischen Staat zum Preise
von 30 900 Mark einstimmig beschlossen wurde .

( :) Säckinge « , 22 . Aug . In Brennet wurde der 22 Jahre
alte Dienstknecht Karl Beck von Langendorf Kanton Solo¬
thurn verhaftet . Derselbe wird beschuldigt , in der Nacht vom
Dienstag zum Mittwoch in dem aargauischen Dorfe Hecken
bei Laufenburg die Eh eleute Acklin ermordet und
beraubt zu haben , bei denen der Verhaftete früher als
Pflegekind untergebracht und nachher als Dienstknecht beschäf¬
tigt war . Mit einem Hammer hatte er die beiden alten
Leute im Schlafe erschlagen und gräßlich zugerichtet . Das
wenige Bargeld , das er vorgefunden , hatte er an sich genom¬
men und ist sofort über die Grenze geflüchtet . Der Mörder ,
der ein recht scheues Wesen an den Tag legte , verdingte sich
bei einem Landwirte in dem Dorfe Brennet fiir Erntearbei -
ten , und lediglich , weil es an landwirtschaftlichen Arbeitern
mangelte , wurde er eingestellt , obwohl man ihm nicht recht
traute . Der Gendarmerie wurde Mitteilung gemacht von
dem verdächtigen Erntearbeiter . Bei Eintritt der Dunkelheit
wurde die Verhaftung vorgenommen . Der Verhaftete war
anfänglich sehr überrascht und gab zunächst einen falschen
Namen an . Als man ihm aber die Mordtat auf den Kopf
zusagte und ihm vorhielt , daß er Karl Beck heiße , begann er
zu zittern und legte ein teilweises Geständnis ab . Der Ver¬
haftete wurde zunächst in das hiefige Amtsgefängnis eingelie -
fert , wo er verbleibt , bis die Auslieferungsformalitäten er¬
ledigt sind , um dann der requirierenden Behörde des Kan¬
tons Aargau ausgeliefert zu werden . Als die Kunde von
der Mordtat in Brennet bekannt wurde , hätte nicht viel ge¬
fehlt und der Mörder wäre von der aufgebrachten Bevölke¬
rung noch gelyncht worden .

ft> Vom Bodensee. 22 . Aug. Im Juli 1913 wurde ein um etwa
75 Prozent größeres Fangergebnis an Bodenseefische« erzielt, als im
Juli v . I . .' es wuü >en nämlich 85 238 Kg. Fische im Wert von 113 424
Mark gefangen, gegen 40372 Kg . im Wert von 65 622 Mark im
Vorjahr. _

Gewitter in Baden .
D . Pfaffemveiler (A . Staufen ) , 22. Aug . Vorgestern

mittag ging ein mit Hagel verbundenes schweres Gewitter
in unserer Gemarkung nieder und richtete im Rebberge großen
Schaden an . Die geringen Hoffnungen auf einen Herbst sind
bei vielen Rebbesitzern nun ganz vernichtet . Auch im Orts¬
teil Glinsweiler verursachten die niederstürzenden großen
Wassermassen an den Häusern schweren Schaden . Alles , was
ihnen den Weg hemmte , wurde mitgerissen . Schöpfe , Türen ,
große Erdmassen wurden zu Tal geschwemmt .

Sport -Nachrichten .
ca Berlin , 22 . Aug. (Tel .) Ein Internationaler Verband sür

Leichtathletik wurde von dem gestern im preußischen Abgeordneten¬
haus tagendenKongreß für Leichtathletik gegründet . Amerika , England,

Theater . Kunst und Mistenschaft.
J_ Karlsruhe, 22 . August . Die Heraldische Sammlung Ledebour ,

deren Verkauf nach Frankreich gemeldet war, im Besitze der Kanzlei
für Wappen- und StammbaumforschungWiesbaden" , bleibt nach wie
vor zum freien Gebrauche der Wissenschaft. Der Kanzlei sind bei
Erwerbung der Sammlung keinerlei, das freie Verfügungsrecht be¬
schränkende Verpflichtungen auferlegt worden .

Sommerthealer in der Karlsrnher Festhalle.
rh . Karlsruhe , 22 . Aug . Die gestrige Aufführung der be¬

liebten Leharschen Operette „Der Graf von Luxemburg " brachte
der Direktion des Sommertheaters einen vollen künstlerischen
und materiellen Erfolg . Eine reizvolle Ausstattung , ein treff¬
liches Zusammenspiel und hervorragende Gesangsleistungen
sorgten für eine wachsende Stimmung und Eenußfreudigkeit
bei der zahlreichen Zuhörerschaft . Sämtliche bekannten Schla¬
ger mußten wiederholt werden . Die Leistungen der Hauptdar¬
steller waren in der Tat auch ganz ausgezeichnet . Herr
Lauter gab einen feindifferenzierten Ren6 , dessen freie
Sorglosigkeit so echt war wie seine leidenschaftliche Ergriffen¬
heit . Auch stimmlich zeigte er sich vorzüglich disponiert , die
Höhe nahm er leicht und sicher . Die Angöle stattete Fräulein
Pagen siecher mit viel Grazie und Feinheit aus , vor allem
entzückte sie wieder durch ihre warmen , wohllautvollen Töne .
Ueberaus amüsant war der Fürst Basilowitsch des Herrn
Köhler , der sich gestern abend auch als sehr gewandter
Tänzer entpuppte . Frisch , überlegen und naiv gestaltete Frl .
Eerecke die Juliette ; sie fand an Herrn Reno einen treff¬
lichen , gewandten Partner . Aus der Managerszene machte
Herr Versen ein kleines Kabinettstück , das die Zuschauer bei
offener Szene zu lebhaftem Beifall hinriß . Auch sonst hielt das
Publikum nicht mit seinem Dank zurück und zollte u . a . auch
der feinsinnigen musikalischen Leitung des Herrn Kapellmeisters
Wiegert rückhaltlose Anerkennung . Die kleineren Partien

Awaren alle in guten Händen .

Mermischtes.
üü Berlin , 21 . Aug . (Tel .) Dr . Jnhoffen wird auch bei

der königl . Staatsanwaltschaft Berlin I die Prinzessin Luise von
Belgien vÄtzen Betruges anzeigen und ihre Auslieferung und
Verhaftung beantragen , weil die Prinzessin durch ihre Heirat
auch deutsche Staatsangehörige geworden ist . Die Straftaten
sind im Jahre 1909 in Berlin geschehen, also noch nicht verjährt .
Gegen Mattachich dürfte eine Anklage bei der Berliner
Staatsanwaltschaft ohne Erfolg sein , weil er von Oesterreich
wegen dieser Straftaten nicht ausgeliefxrt wird .

— Berlin , 22 . Aug . (Tel .) Der Monteur Kossan , der in
der Nacht zum Sonntag seine Geliebte , die Frau Eckelt aus der
Warschauerstraße ermordet hatte , wurde in der letzten Nacht
durch drei Personen aus dem Publikum dingfest gemacht und
der Polizei übergeben . Man fand unter seinem Mantel ver¬
borgen einen Tesching und eine Browning -Pistole , sowie eine
Schachtel mit etwa 60 Patronen . Man sagte ihm auf den Kopf
zu , daß er Kossan sei . Kossan räumte dies ein und erklärte , cr
sei seit vier Tagen ohne Obdach herumgeirrt .

= Posen , 21 . Aug . (Tel .) Der Buchhalter der Rolnik -Ee -
sellschaft in Neustadt -Witkowsky war gestern abend auf seinem
Rade nach Pinne gefahren , um von der dortigen Banknieder¬
lassung Geld zu holen . In nächtlicher Stunde wurde er auf
dem Heimwege überfallen , beraubt und ermordet . Man fand
die Leiche heute früh in einem Walde . (Berl . Tagbl .) .

PjC . Hamburg, 21 . Aug. (Privat .) Das Hamburger Luftschiff
„L. 1" unternahm heute vormittag eine Fahrt nach Helgoland. Es
umkreiste die Insel und fuhr dann nach Hamburg zurück.

PL . Kassel, 21 . August. (Privattel .) Seit einiger Zeit werden
in Wilhelmshöhe umfangreiche Tiefbohrungen nach Solezuflüssen vor¬
genommen , die ein günstiges Ergebnis zeitigten. Man hofft , daß

! die Lager so reichhaltig sind, um ein Solbad Wilhelmshöhe eröffnen
( zu können.

Frankreich , Schweden , Norwegen, Finnland , Dänemark , Deutschland »
Oesterreich-Ungarn, die Schweiz, Südafrika, Belgien , Aegypten, Austra¬
lien, Eanada waren vertreten. Ihre Vertreter traten dem Verbände !
geschloffen bei. Zum Kongreßpräsidenten wurde I . E . Hedström»
Schweden , zum Kongreß -Sekretär I . Hellström -Schweden gewählt;

Znm Beginn der Baden - Badener Rennwoche.
— Baden-Baden, 22 . Aug. Die Internationale Woche zu Baden-

Baden nimmt heute Freitag ihren Anfang. Der Eröffnungstag wird
fast durchweg gut besetzte Felder am Start sehen mit Ausnahme der
Hauptnummer, das Fürstenberg -Memorial, in dem voraussichtlich nur
3 oder 4 Pferde konkurrieren . Vicomte d 'Harcourts Ecouen bleibt!
wegen seines hohen Gewichts dem mit 50 000 Mark ausgestatteten
Rennen fern und als bestimmte Starter gelten nur Königliches Haupt¬
gestüt Eradiz' Eyklon (F . Bullock) , Fürst L. Lubomirskis Mosci Kfiaze
(Eulyas ) und Monf. Sterns Turlupin (Garner) . Als unbestimmter
Teilnehmer hat der Eraditzer Laudon zu gelten. Eyklon, der iw
England fünf Rennen gewinnen konnte , betritt jetzt zum ersten Malö
eine deutsche Rennbahn. Das Können des Eraditzers ist schwer ein¬
zuschätzen , zumal, da er seine besten Leistungen über kürzere Distan-
zer erzielte und man annehmen kann , daß ihm die 2000 Meter betra¬
gende Distanz des Rennens vielleicht schon etwas zu weit sein wird.
Somit bleiben nur der russisch -polnische Vertreter Mosel Kfiaze und
der Franzose Turlupin , ein der besseren französischen Handicap-Klasss
angehörender Schimmelhengst , übrig, zwischen denen sich die Entschei¬
dung abspielen sollte . In den übrigen Konkurrenzen besitzen France»
Magellan , Talmi » Brachvogel und Duc de Dantzig gute Chancen.

* ' *
*

A Aus Anlaß der Jffezheimer Rennen, die heute (Freitag) be¬
ginnen, hat die Eisenbahnverwaltung eine Reihe Sonderzüge einge-
legt , welche von hier und Baden-Baden aus direkt nach dem Renn¬
platz führen , ohne daß ein llmsteigen erforderlich wäre. Der erste
geht heute mittag 12 Uhr 55 Min . ab und langt auf dem Rennplatz
an 1 Uhr 42 Min . , zurück geht der Zug abends 6 Uhr 40 Min . und
ist 7 Uhr 25 Min . hier. In dem - gleichen Kurs gehen Sonderzüge am
Sonntag , Montag und Dienstag . Aus Anlaß des großen Blumen¬
korsos am Mittwoch 27. August gehen von hier zwei Sonderzüge nach
Baden-Baden, der eine 1 Uhr 38 Min ., der andere 1 Uhr 54 Min ,
nachmittags. Donnerstag , 28 . August , Samstag , 30. August , Sonn¬
tag, 31 . August , gehen die Sonderzüge wie eingangs mitgeteilt nach
dem Rennplatz. Am Montag nacht (1 . September) führt um 12 Uhr
12 Min . ein Vorzug zu Schnellzug D 95 über Mannheim durch bis
Köln. Er führt nur 1 . und 2 . Wagenklaffe .

Aus der Kestden?.
Ka r l s r u h e , 22 . August.

: : 87 000 Militärpflichtige werden in diesem Herbst mehr
eingestellt als sonst, eine Zahl , die sich auch auf dem Stellen¬
markt im Handelsgewerbe sehr fühlbar machen wird . Die
Zahl der offenen Stellen zum Oktober — an dem bekanntlich
sowieso der größte Stellenwechsel im Jahre stattfindet —
wird dadurch diesmal wesentlich anschwellen .

-f Die Zuwachssteueroerwaltung. Eine Verordnung des Mini¬
steriums der Finanzen, die im gestrigen Gesetzes- und Verordnungs¬
blatt (Nr. 31) veröffentlicht wird, besagt : Bei Veräußerungen von
Grundstücken, deren Beräußerungspreis den Betrag von 2000 Mark
nicht übersteigt, ist von einer Veranlagung zur Zuwachssteuer und von
einem Vorverfahren nach § 12 bis 17 der Ausführungsbestimmungen
des Bundesrats zum Zuwachssteuergesetz abzusehen , es sei denn , daß
der Gemeinde- bezw . Stadt -Rat die Einleitung eines Veranlagungs¬
verfahrens beantragt, weil das Grundstück von einem Eesamtgrund-
stück abveräutzert worden ist , dessen Wert, falls es bebaut ist, 20 000
Mark , andernfalls 5000 Mark übersteigt , oder daß der Veräußerer den
Erundstückshandel gewerbsmäßig betreibt. Soweit hiernach eine Ver¬
anlagung zu unterbleiben hat, sind auch Veräußerungs- und Üeber -
eignungsanzeigen nicht zu erstatten. Die Zoll- und Steuerdirektion
wird ermächtigt , weitere Vollzugsvorschriftenzu erlassen .

A Die Eröffnung der Jagd auf Hafen , Rebhühner und Fasanen
erfolgt in Baden am 24. August d . I .

■A Ausgestellt ist von heute an, acht Tage lang, im Schaufenster :
des Herrn Carl Steinbach, Erbprinzenstraße 36, der vom Gesangverein
der Nähmaschinenbauervon Junker & Ruh am 10 . August in Mühl¬
acker in der obersten Stadtklasse errungene Preis , bestehend aus silber¬
nem Pokal , goldener Medaille, Diplom und 100 Mark .

X Sommer -Theater . Heute abend findet die 8 . und letzte Auf¬
führung in dieser Saison von „Hoheit tanzt Walzer" statt . Victor
Lauter, der sich in kurzer Zeit beim Publikum große Sympathien er¬
rungen hat, hat die heutige Aufführung zu seinem Ehrenabend aus¬
ersehen . Sein Peperl ist eine Leistung voll Humor und Schalkhaftig¬
keit. In dieser Vorstellung singt seine Hoheit, der kleine Bogumil ,
von Brahms „Mein Liebchen hat einen Rosenmund " als Einlage .
Dies dürfte das Interesse für diesen Abend noch erhöhen . Die Be-
setzung der Vorstellung ist wie bei der Premiere.

[ •] Im Stadtgarten findet morgen , Samstag , den 23 . August , 8
Uhr abends, ein Großes volkstümliches Konzert mit kleinen Ein¬
trittspreisen, gegeben von der vollständigen Feuerwehr- und Biirger-
kapelle Karlsruhe unter Leitung des Musikdirektors H . Liese , Kgl.
Odermusikmeister a . D . unter Mitwirkung des Mandolinen-Klubs
Karlsruhe statt.

t Friedrichshof. Heute , Freitag , abend findet im Garten ettt:
großes Militär -Konzert , ausgeführt von der Kapelle der Unteroffi-

hd Offenbach , 21 . Aug . (Tel .) Bei einem Eroßfeuer in
Hausen bei Offenbach wurden zwei mit Erntevorräten reich ge¬
füllte Scheunen völlig eingeäschert . Der Schaden ist beträcht¬
lich .

— Bern , 21 . Aug . (Tel .) In dem kleinen Dorfe Hecken
im Kanton Aargau hat der 22 Jahre alte Knecht Karl Beck
aus dem Kanton Solothurn seine früheren Pflegeeltern , den
68jährigen Landwirt Acklin und seine Frau in der Nacht er - ,
mordet , die zu Hilfe eilende 85jährige Mutter der Frau durch
Beilhiebe verwundet und erhebliche Barbeträge geraubt . Der
Mörder wurde am nächsten Tage in der Nähe von Säckingen
verhaftet .

P . C. Warschau , 21 . Aug . (Priv .-Tel . ) Vor 25 Jahren war
ein Jude namens Slop nach Amerika ausgewandert , ohne sei¬
ner Militärpflicht genügt zu haben . Jetzt war er zur Hochzeit
eines Verwandten nach Rußland zurückgekehrt , wo ihn die
Polizei sofort verhaftete . Als 46jähriger Mann wird er nun¬
mehr seiner Wehrpflicht genügen müssen . Skop , der inzwischen
ein reicher Mann geworden ist , hat 30 000 Rubel hinterlegt ,
um wenigstens bis zur Gerichtsverhandlung auf freiem Fuß
bleiben zu können .

Aus dem gewerblichen Leben .
— Mainz , 22 . August . (Tel .) Die feit vier Wochen andauernde

Lohnbewegung in der Beleuchtungsindustrie hat zu einem offenen
Kampfe geführt . Gestern wurden die Arbeiter sämtlicher Fabriken
der Beleuchtungsbrancheausgesperrt .

PL . Paris , 21 . August. (Privattel .) Seit heute morgen streiken
die Pariser Pferdeschlächter in den Pferdeschlachthöfen . Der Aus¬
stand umfaßt zwar nur 60 Personen, ist aber , da die Zahl der Pferde¬
schlächter nicht größer ist, vollständig. Der Ausstand hat sich bereits
unliebsam bemerkbar gemacht, da in vielen Kreisen der Bevölkerung,
fast ausschließlich Pferdefleisch verwendet wird. In zahlreichen billi¬
gen Speisewirtschaften herrscht ebenfalls Fleischmangel.
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Eierschale zu Ettlingen unter« Leitung des Kgl . Obermusikmeisters
Kl. Honrath statt.

- Raub . Gestern nachmittag erschien in der Filiale von
Tengelmanns Kaffeegeschäst Werderstrage 43 hier ein Unbe¬
kannter , gab vor, Einkäufe machen zu wollen, warf plötzlich
Pie allein im Lade» anwesende Verkäuferin zu Boden , würgte
sie, bis sie bewußtlos war , entwendete aus der Ladenkafsc
etwa 25 Mark , bestehend aus 1 Zehnmarkstück und Silbergeld ,
mnd flüchtete durch die hintere Eingangstüve . Der Polizei¬
sbericht gibt folgende Beschreibung des Täters : 30—35 Jahre
(alt , mittelgroß , gesundes Aussehen, blonde Haare , blonder
»nittelstarker Schnurrbart ; trug dunklen Juppenanzug , schwar¬
ten steifen Filzhut ; spricht hiesigen Dialekt .

8 Eia Zuwelendieb . Am Mtttwoch erschien ein angeblicher
Tierarzt Bölkrnann in hiesigen Juwelierläden und ließ sich
Waren zum Aussuchen vorlegen . In einem Laden entwendete
er hierbei eine goldene Panzerkettc im Wert « von 120 Mark .
Der Dieb ist etwa 00 Jahre alt , hat gebückte Haltung , gab an,
im Kriege 1870/71 bei Orleans 4 Mal verwundet worden pr
sein und zur Zeit mit PfErden zu handeln . Am rechten Hand¬
gelenk Hat er große Narben ; auch schielt er mit dem rechten
Auge . — Die Nachricht , wonach hier ein Hochstapler in einem
Juweliergeschäft ertast , festgenommen und wieder freigelas¬
sen worden sei, entspricht übrigens nicht den Tatsachen. Richttg
dagegen ist, dcch ein angeblicher v. Stosch in einem hiesigen Ju¬
weliergeschäft eine größere Bestellung machte und um deren
Zusendung ins Hotel Stefanie in Baden -Baden , wo er zu woh-
jnett vorgab, bat . Der Juwelier stellte aber telephonisch fest,
daß der angebliche von Stosch nicht dort wohnte und unterließ
die Zusendung .

$ Rach Unterschlagung von 830 Mark zum Nachteil seines
Arbeitgebers , eines hiesigen Wirts , ging am Mtttwoch der
-Hausbursche Ernst B« lder» geboren am 2. November 1882 nt ;
Frankfurt a . M ., von hier fluchtig.

KlnglücksfMe .
bä Effenbergs . d. Pfalz , 22. Aug . (Tel .) Der 04 Jahre alte

Taglöhuer Valenttn Dietrich aus Breunigweiler übernachtete
auf einem Brennofen der hiesigen Ziegelei . Morgens wurde der
Mann als verkohlte Leiche vorgefunden . Vermutlich ist der
Verunglückte duvch ausströmende Gase erstickt. (Kl . Pr .)

bä Franffnrt « . M , 21. Aug . Als heute morgen das 81 . In¬
fanterie -Regiment von einer Felddienstübung zur Kaserne zu-
rückkehrte , stürzte in der Kaiserstraße das Pferd des Haupt¬
manns Bergmann , der dem Infanterie -Regiment zugeteilt
war . Hauptmann Bergmann kam so unglücklich zu Fall , daß er
von einem Wagen der Straßenbahn erfaßt und einige Meter
wett geschleift wurde . Hauptmanv Bergmann wurde erheblich
verletzt nach ferner Wohnung gebracht.

bä Finstrrnmlde , 21 . Aug . (Tel .) Heute vormittag wurde
an Liner lleberfahrt der Zschipkan -Finsterwalder Eisenbahn das
Automobil dss Rentters Eenge aus Finsterwalde vom Zuge er¬
faßt . In dem Auto befanden sich Frau Eenge , die Schwägerin
Eenges und dieser selbst . Frau Eenge erlitt außer schweren
Knochenbrüche«, innere Verletzungen , die Schwägerin gleichfalls
schwere Verätzungen am Kopf, während Eenge selbst mit leich¬
ten Verletzungen davon am . Eenge hat anscheinend die Sig¬
nale des Inges überhört . Eine Schranke befindet sich nicht an
der Anglücksstelle.

e= Fnnsbrnck , 21 . Aug. (Tel .) Der Konditor Hans
Steiger aus Rorfchach ist oberhalb der Alpe Oeberle im Bre¬
genzerwald Leim Edelweitzsuchen abgestürzt und tot geblieben.
-— Bei einer Besteigung der Königspitze ist der Münchner
Bankbeamte Honig infolge lleberanstrengung und Herzschwäche
vollkommen ersi^ pft liegen geblieben . Touristen fanden ihn
zrnd veranlaßtea seinen Transport nach Sulden . (Frkf . Ztg .)

Letzte Telegramme
:

' ** "
der „ Kadifchen Presse " .

t= Berlin , 22 . Aug. Sine Bereinigung konservativer
poluifcher Großgrundbesitzer hat in Posen die Betei -
ligung an der Hnldignngsfe ier während der Anwesen¬
heit des Kaisers beschlossen. Der nationalpolnische „Kourier"
bttlagt diesen Zwiespalt und sagt unliebsame Folgen voraus.

hä Berlin . 22. Aug . Die großen Flotten -Herbstmanöver
werden mit der Zusammenziehung sämtlicher Flottenteile am
26. August in der Nordsee ihren Anfang nehmen, unter dem
Oberbefehl des Vizeadmirals von Jngenohl und cm 15. Sep¬
tember beendet fein . Zum ersten Male wird das Marine -Luft¬
fahrwesen an den Flotten -Herbstmanövern durch die Lustschif¬
fer-Abteilung und die Flieger -Abteilung beteiligt sein.

2 Strafe5mtg, 22. Aug . Generalleutnant a. D . Exz . Schotten ,
früher Kavallerie-Inspekteur in Saarbrücken , wurde gelegentlich
eines Spazierrittes heute morgen, als ihm in der Nähe der Train-
kaserne das Pferd durchging , aus dem Sattel geschleudert und
brach dasGenick . Cr war sofort tot .

Die Ereignisse in Marokko.
c= Madrid . 21 . Aug. Nach Zeitungsmeldungen aus Tan¬

ger Habe die Abteilung des Generals Sylveftre einen Teil des
Lagers Raifulis erobert . Doch sollen die Verluste der Spanier
erheblich fein.

Seit dem gestern gemeldeten Gefecht wird der Jnfanterie -
ĥauptmann Carfini vermißt . Man nimmt an , daß er verwun¬
det wurde und in eine Schlucht gestürzt ist .

Znr Spannung zwischen den Bereinigten Staaten
und Mexiko .

— Washington , 21 . Aug . Präsident Wilson kündigt an ,
daß er dem Kongreß sofort eine Spezialbotfchaft über die Mis¬
sion John Linde in Mexiko, sowie über die amerikanische Note
und Huckrtas Antwortnote unterbreiten werde.

— Washington , 21. Aug . Senator Prnrose brachte eine
Resolution ein , in der Präsident Wilson ersucht wird , die
nächsten notwendigen Schritte zu tun , um amerikanische Trup¬
pe« zum Schutze der Ausländer nach Mexiko zu senden. Dies
ifoll jedoch, wie die Resolution ausführt , kein unfreundlicher
>Akt gegen Mexiko sein.

Die Resolution sieht die Bewilligung von 25000000 Dol-
klars .Gr die geforderten Schritte vor . Die Debatte , die sich an
die Resolution anschloß , zeigte die Geneigtheit beider Parteien ,
die Politik des Präsidenten gutzuhei 'gen.

MkkagMakk . Freitag, dem 22. Bag ,
Zur Lage in China .

— llrga , 21 . Aug. Der Hutuchtu hat die Bereinigung der
Süd - und Rordmongolei verfügt und den mongolischen Be¬
fehlshabern befohlen, Leben und Eigentum der friedlichen
Chinesen zu schützen , den Verkehrsweg Urga -Kalgan wieder¬
herzustellen und freundschaftliche Beziehungen mit der Man
dschurei anzuknüpfen . Die Regierung der Mongolei versprach
den chinesischen Kaufleuten , die aus Cchina kommenden Kara »!
wanen militärisch zu schützen .

Die me Lage aas hem Alka«.
bä Ro« , 21 . Aug . Der „Messagcro" kündigt einen bal¬

digen Besuch des italienischen Köuigspaares in Eettuje an .
Das Königspaar werde sich auf der dacht „Trttm « ia " nach
Montenegro einschiffen . Die Königin hat fett dem Beginn
der kriegerischen Ereignisse ihre Eltern und Geschwister " nicht
mehr gesehen und wünscht lebhaft ein Wiedersehen mit diesen.

<= Sofia , 21 . Aug . (Ag . Bvlg .) Die griechische « Tenppe « ,die sich aus bulgarische« Gebiet zurückzoge«, zwange « die Bevöl .
kerung , ihnen z » folge «, indem sie dir Besitzungen der
Bulgaren in Melniki plünderten und die Stadt in
Brand steckten. Dir Griechen nahmen auch 3 5 »« » Bulgare «
««» diese« Gebiet als Geiseln mit sich fort.

— - Bukarest, 21 . August. Am die Einfchleppnng der Ehokera
durch die zurückkrhrenden Truppen zu vermeiden , werden umfang¬
reiche Maßregeln gettoffen . Das Eros der Truppen befindet sich be-
retts in der Näh« von der Donau , die fie bei Kombi«, Zimnicca und
Magurelle überschreiten. Die Truppenkörper , in denen Cholera fest¬
gestellt wurde, sollen eine Stägige Qnarantäne an der Donau ein-
halten, bevor sie in die Friedensgarnffonrn abrücken. Einem amt¬
lichen Bullettn zufolg«, hat die Zahl der Todesfälle in der Armee
P Offizier« und 867 Man« betmgen .

I « Serbien .
•= 5 Belgrad . 2t . Avg. Kronprinz Alexander ist heute

früh ans llesküb angekommen, um am Sonntag an dem Zier¬
lichen Einzug der Truppen teilzunehmen .

Das Amtsblatt veröffentlicht einen königlichen Erlaß ,
durch den das Mrwatorium bis einschließlich 10. November
verlängert wird . Die Demobilifatton hat heute begonnen.
Die Post- mtb Telegraphenzensur ist aufgehoben worden . Im
Einvernehmen mit der Regierung hat das Präsidium der
Slupschtina die nächst« Sitzung auf den 8. Oktober festgesetzt.

I « Bulgarien .

Eine Bolksvcrsaonnluug so » 40000 <8nwochvern der
Adrianopel und des UWÜegerrben h»t
kanntlich 14 Delegiert deu Auftrag « trS ^ nts Vertreter
Bevölkerung von Adrianopel und Thrazien die Regie« ,
3« Wie«. Petersburg. Berlin Smbtm, P -rinnud Harn z,
ten , fie möchte« dahin wirken , daß Thrazien As zur L
AdrianapÄ und natürlich «fit Adria»oye» iSrüsih hfickho.

Die Deputation refftetu einer Stzärkr vm J4 S
« ach Wien und überreichte dort der Skegienustz «in
dnm, dann trsmte sich die Deputation. Sieben Vh« r !
fuhren nach London , wo fie gestern nachmittagttn
Amt von einem der AutersraatssekretLre zurdes Memorandums empfangen wurden. Bon London fnfeldie Halbdeputatronnach Paris und Saat , die andere HSkfte betlA^ rrdmmg fuhr von Wttn »ach Peter -SmN « wist gestern «t|Berlin eingetroffen.

Sie scht sich ans ftckgenden Detegirrten gustumnem«red Faik Bey, Abgeordneter Gr Adrkauopel (Osmane).Orphanides Efendi , Pärlowentsahgeordneter Gr Adriano- ^^Grieche), Dr. Eallias l^ eUdt . Advokat Dtttecĥ , Eyumafiabl
Professor Hamparzounion Effch« , Adrtanopel (Armenier ).Haim Bachmoiras Effrudi, Advokat , Adrianopel, Advokat
(Jude) Hmwboullah Soabhi Bey (Osmarre) und Redim B^
<Osmmre). Die Deputat ion wird sich von hier nach Adrta-
rwpel zurinkbogebe«.

ll ^ er die Aufnahme der Deputa t ion in Wen und P
tersburg und über ihre Berliner Sendung äußerte sich betl
türkische Konsul in Wien , Bondy Bey. der den Abgesandten!
auf ihren Wunsch von Wem ans als fprachkuud ^ er Führet
nach Petersburg und Berlin mitgegeben nmtbe , ungefähr foI=j
gendermatzeu:

„Wir stich in Wen und Petersburg tm Answärttgen Amt !
mtt großer Liebenswürdigkett ausgenommen worden. Beson-I
ders ist dir gute Aufnahme tu Petersburger offizielle« Kreise«
und über die Beurteiülng unserer Mission in der Petersburger
Presse waren wir direkt erstaunt . Einige Zeitungen brachten
unsere Photographie « und wir wurden überall gebeten , im
Fez zu erscheine« . ASr hätten u«s einen derart ^ en sympathi¬
schen Empfang in Petersburg nicht träumen kaffen. Rur di«
„Rowoje Wremjâ machte eine Ansmchme ."

Warm die Deputation rm Avswärttgeu Amt empfangen
werden wird , steht noch nicht fest, es wich jedoch damit gerech¬
net , daß dies schon heute gesihühe« wich . Skrch Wer die Frage ,wie lange der Berliner Besuch der türkischen Gäste sich aus -
dehnen wich, ist einstwelle» «och nichts feftzefetzt .

dä Budapest. 21 . Aug. Hier zirkulieren Gerüchte, die iu
besttmmter Form auftreten , daß in verschichenen Orten Bul¬
gariens heimkehrende Reservisten sich empörten , als fie von
der unheilvollen Politik Dr . Danews und von der Niederlage
Bulgariens erfuhren . Es sollen blutige Sttaßenkämpfe statt¬
gefunden haben , bei denen es viele Tote und Verwundete
gab. Eine offizielle Bestättgung der Meldung liegt noch
nicht vor.

In Oesterreich - Ungarn .
bä Wien , 22 . Aug . Mehrere hundett Refersisten sind ge¬

stern abend aus Bosnien zurückgekehrt und am Bahnhofe vom
Erzherzog Karl Albrecht, von den Militär - und Stadtbehörden ,
sowie von einer nach Tausenden zählenden Menschenmenge be¬
grüßt worden.

hä Paris , 22 . Aug. Von der Ernennung des bisherigen
russischen Gesandten in Bukarest, von Schebeko , für den Wiener
Botschafterposten, erwartet man den Beginn regerer Beziehun¬
gen zwischen den Kabinetten von Petersburg und Wien . Seit
Monaten war dieser Verkehr auf das geschäftlich unbedingt
notwendigste beschränkt . Bei allen wichtigen politischen Ange¬
legenheiten sah man sich veranlaßt , die Vermittelung anderer
Großmächte in Anspruch zu nehmen. Hierin soll Schebekos
Amtsantritt Wandel schaffen.

Zur albanischen Frage .
M Skutari , 21 . Aug. Von französischer Seite ist dem

Chef der Miriditen Prenk Bib Toda bei seiner letzten An¬
wesenheit in Paris geraten worden , ein Fürstentum der
Miriditen zu gründen und sich zum Oberhaupt des neuen
Staates ausrufen zu lassen . Prenk hat dieses Ansinnen der
französischen Diplomaten jedoch entschieden abgelehnt .

Das Vorgehen der Türkei .
hd Sofia , 21 . August . Die „südslavische Korrespondenz " meldet

von hier: Nach Informationen , die eine leitende Persönlichkeit der
russophilen Partei telegraphisch aus Petersburg erhalten, wird eine
materielle Aktion Rußlands als bevorstehend angekündigt , falls die
Pforte ihre Truppen nicht zurückbeordert. Der russische Minister des
Aeußern Sasonow hat dieser Nachricht zufolge am 18 . August eine
cinstündige Audienz beim Zaen, die sich mit den zu ergreifenden
Maßnahmen Rußlands gegenüber der Türkei in Thrazien befaßte .
Casonow erteilte nach dieser Audienz eingehende Jiffruktionrn an
den russischen Botschafter in Konstantinopel, Baron Eiers , der dem
Erofevesir, wie schon kurz gemeldet , eine Erklärung übermittelte, die
als einer der allerletzten diplomatischen Schritte anzusehcn sei , die
Rußland in dieser Frage noch unternehme .

llä Wien , 21 . Aug . Zwischen den Mächten sind Verhand¬
lungen über einen neuen Kolleltivschritt in Konstantinopel
im Gange . Es soll -der Pforte eine Rote überreicht werden,
in welcher unter Androhung der finanziellen Aushungerung
gefordert wird , die Truppen auf die Linie Enos - Midia zu-
rückzuzichen .

bä Paris , 22 . Aug. Die Bemühungen der europäischen
Diplomatie in Konstantiuopcl zielen daraufhin , für Bulgarien
möglichst weitgehende, seinen künftigen Handelsverbindungen
nützliche Zugestäitdnisse von der Pforte zu erlangen , um der
bulgarischen Bevölkerung den Verlust Adrianopels weniger
empfindlich zu machen . Der Maritza -Fluß könnte, wenn die
Pforte die Bedenken gegen dessen Schiffbarmachung fallen
ließe , für den bulgarischen Verkehr sehr wichtig werden . Auch
andere Wirtschaftsvorteile sollen Bulgarien nach formellem
Verzicht auf Adrianopel zugesichert werden.

Die Adrianopler Abordnung unterwegs .
- - London, 21 . Aug . Die Mitglieder der Abordnung

aus Adrianopel wurden heute nachmittag im Auswärtigen
Amt von einem der Untersekretärc empfangen.

Zn Berlin .
r . Berlin , 22 . Aug. (Priv . -Tel .) Eine Abordnung der

Bevölkerung Adrianopels ist gestern abend hier eingctroffen .
Die Abordnung besteht aus sieben Mitgliedern , drei Os-

mauen , zwei Griechen, einem Juden und einem Armenrer .

Donoei itttu KierNeyr .
— Hamburg , 21 . August. (Tekh Die Hombn»A-A« eelka-8iuie er¬

weitert den bisher nach Balt imore unterhaltenen Frachtdienft zu
einem Dienst für die Beförderung «cm Fracht und Zwischendecken, .
Die Expedittonen erfolgen oierzehntagig . Als erster Dampfer fährt
am 16 . September der Dampfer „Arcadin". Alsdann folgen Anfang
und Mitte Oktober „BukMria* und

— Bremen, 21. August. (Tel.) Zur Einrichtungder neuen Ham-
burg-Amerika-Linien teilt der Rottcheutsche Lb»yd mtt, der Verkehr
mit Boston sei so bedeutend geworden, daß der Lloyd schon längen
Zeit mit dem Gedanken umging , diesen Hafen in den Verkehr einzu¬
ziehen. Für Reworlean», das wegen seines großen Baumwollexpotts
von besonderer Wichtigkett für Bremen tft, war die Errichtung einer
regelmäßigen Linie von Bremen über Boston nach Reworleans be¬
reits Anfang des Jahres definitiv beschlossen worden .

— i . ii""p . . > !!L.eu >.«!>>.!>. >>.>:>.'>> ..i .

Arrs-ms ans den Sban- esbSWern Kartsrnhe .
Ehe -fch lte -tzu ng «« :

21 . August : Johann Karenke von Ezarnikau, Mzewachtmeister
hier , mit Amalie Störzinger von Bruchsal ; Feiet« . Schmwt von hier ,Wirt in Wötth, mit Anna Kancher Wwe . von Konstanz ; Anton
Müller von Malsch, Zuschneider hier , mtt Magdalena Kreitter von
Heidelberg.

Geburten :
19. August : Hans Harald Liborius Alfred , Dater Arndt von

Steuben, Oberleutnant; Maria Klara , Vater Oswald Hanl« , Bäcker.
— 20 . August : Mattha Elisabeth und Gertrud Katharina, Zwillinge ,Vater Gustav Diemer , Kaufmann.

Todes f 8 He :
20 . August : Theodor Fingado, Militwr-Oberpfarrer a . D^ Ktr-

chenrat, Witwer, alt 79 Jahre . — 21 , August : Friedrich Kaul, Schlos¬
ser, Ehemann , alt 63 Jahre .

*

Veerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbene«.
Freitag , den 22 . August 1913 . 143 Uhr : Theodor Fingado, Mi-

lltäroberpfarrera . D . , Kirchenrat , Kriegsttaße 1V4. — 3 Uhr : Andreas
Farrcnkopf , Schuhmachermeister, Leopoldstratze 14 , — %4 Ähr : Marie
Fischer , Friseurs-Ehefrau , Kaiserstraße 113.

Auswärttge Todesfälle .
Zell a. H . Andreas Braig, Zimmermeister , 70 Iah « alt .
Oberniebelsbach . Friedrich Kieselmann , Wagnermekster.
Friedrichshasen (Bodensee) : Karl Erauer , Güterverwalter a. D.

Wasserstand des Rheins .
Konstanz . Hafenpegel. 21 . Aug . 4,30 m (20. Aug . 4,32 m)
Schnsteri,fiel. 22 . Aug. morgens 6 Uhr 2,80 m (21. Sürg. 2,45 m)
Kehl, 22. Aug . morgens 6 Uhr 3,26 m (21 . Aug. 3,12 m)
Mara », 22. Aug . morgens 6 Uhr 4,82 m (21, Aug. 4,76 m)
Mannheim , 22. Ang . morgens & Uhr 4,00 m (21. Aug. 4,08 m.>

Vergniigungs - und Vereins - Anzeiger «
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil )» erfHemZ

Freitag , den 22. August :
Zllichs Zitheroerein . 8% Uhr Probe im gold . Abi« .
Schachklub . Spielabend im Cafe Bauer.
Stadtgarten. 4 Ähr Konzert der Feldartilleriekapelle14.
Turngem . 81- A . Altersr . Eöthesch . 8U . Männ . u . Zögl. Bismarckftr . 8,
Tnrnges. 8 U . Ausübende Mitalied. u . Zöglinge , Turnhalle, Schutt «
Der , f. Bewegungsspiele . 6 Uhr Pflichttraining. Spielersitzung.

frankendamen, allgrmeine » uud landwdj»
schaftU Maschinenbau , « ektwt.
4semeft. Hoch- u. Tiesbanschnle. j

Dir: jpr»s. Huppert

8o»
r»

Lnsvs 'ttsnssiiiv rum Selbstanfertigen eieg. Binder, j
Grosse Auswahl aparter Dessins . Schnittmuster gratis . ■>■ .

7 Herrenstraflse 7 !EA r a. JO SSt . nie zwischen Kaiserstr. u . ScMoOplatz.
Iah . Kohlmann iSb ßraunnagel . Mitglied des Rabstisparrereins . |

Geschartlrche Mitteilnnaen .
Es gereicht mir zur Freude , Jbucn mitteilen zu können , daß ick.sseitdem ich Fachingcr Wasser ( Königs . Fachingens trinke , eine« !

Podagra-Anfall nicht jncljr gehabt bade , während ich sonst sährlich drei«>
tuL mrrmal an einem solchen zu leiden hatte. Dr. Md . L. L.
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Schluß

Auf nicht reduzierte Artikel

10 - 201 Rabatt !
Auf Rester 33 1

|3 Prozent Rabatt .

nheitshäufe
in 18884

Damenkleider - und Kostümstoffen , Herrenstoffen , Waschstofen ,
Blusen , Unterröcken , Schürzen , Weisswaren , Teppichen , Gardinen .

W . Boiänder Kaiserstr .
Nr. 121.

BADEN - BADEN .
'

Veranstaltungen des städt . Kurkomitees
anlässlich der Internationalen Pferderennen .

Renntage : 22., 24 ., 26 ., 28 ., 30 . und 31 . Aug . 1913.

Donnerstag , 21., Freitag , 22. und Sonntag , 24 . August 1913,
abends 7. 11 Uhr, in den neuen Sälen des Kurhauses :

Tanz - Reunion
verbanden mit Sebuogsabend für das Internat. Tanz-Turnier.

Freitag , den 22. August, abends 8 Uhr :

Doppel-Konzert : : Gartenfeft
Samstag , den 23. August :

Italienische Nacht, u Fest - Tanz - Rdnnion.
Sonntag , den 24. August , bei einbrechender Dunkelheit :

Grosses Kunst - Feuerwerk .
Montag, den 26. August, abends 7,11 Uhr,
ln den neuen Sälen des Kurhauses :

Tanz - Reunion
verbünd, mit dem I. Tanz-Abend des Internat . Tanz-Torniers .

Dienstag , den 26 . August, abends 8 Uhr :

Doppel - Konzert .
Abends 7,9 Uhr im städt . Kurtheater : Einmaliges
Gastspiel von Anna Pawlowa , Primaballerina und
Herrn Novikoff , Solotänzer vom kaiserl . Marientheater

in St . Petersburg . 5918a
Abends 7,tl Uhr, in den festlich geschmückten Sälen des

Kurhauses :

Schlusshall deslnternatiogaleo Tanz-Turniers
mit Preisverteilung .

Donnerstag , den 28. August, abends 8 Uhr :

Militärkonzert . : : Gartenfest.
Freitag , den 29 . August :

Italienische Nacht .
Samstag , den 30 . August :

Großer Preis von Baden
6olöpotul,gegeb . 0. S . R. H . fl . Grobfimogo. Baöen , u . 80000 Mb.

Festliche Beleuchtung
der Wiese , der Alleen u . des Kurhauses . Doppel -Konzert .
Abends 7,11 Uhr in den festlich geschmückten Sälen des

Kurhauses :

Festball mit großem Kotilion.
Sonntag , den 31. August, abends 8 Uhr :

Großes Sommemachtfest
Festliche Beleuchtung der Wiese , der Alleen
und des Kurhauses . Doppel - Konzert .

Vorankündigung für September 1913 :
Grosse Herbstkonzerte unter Mitwirkung bedeut . Solisten -
Am 3. , 5 . , 6.. 7. , 8 ., 10. September 1913 , im städt . Kurtheater
Gastspiel -Vorstellungen Oes .Heuen ?heaters ‘, Frankfurt a. tl.

Städt . Kurkomitee .
\ . . iiimii mx?

Brückenwaagen
für Fuhrwerke und Eisenbahn -Fahrzeuge .

Bieh -Waagen, Tabaks -Waagen, Magazins -Waagen
in modernen Laufgewichtskonstruktionen 8769

Dezimal -Waage « in all. Größen fertigt nur in bester Ausführung

Hem. Brand, WWkchbtlK . Karlsruhe,
VW- Banmeisterftratze 32 . -W8

Umbau älterer Waagen in modernen Konstruktionen ; garantiert
aichfähige Instandsetzung von Waagen aller Systeme : Herbei¬
führung amtlicher Aichungen . — Tüchtige Monteure sende nach

allen Orten . — Feinste Referenzen . — Prospekte aus Verlangen .
Gesunder Stt/tfiA 1 Jahr alt ,
hübscher J »IIUvv |> wird an

Kindesstatt abgegeben.
Offerten unter Nr . 2329226 an die

Erped . der . Bad . Presse " erb. 2 .2

WWasaes . !Ä" S 'tt .L
24 Mk . verkauft . (Keine Fabrik¬
ware ). Polstermöbelhaus Köhler .
23290312 .2 Schützens » . 28 .

Städt.Vieror (M
Heissluft- und

Dampfbäder
(irische , römische und rulilfehe

Dampfbäder), 5460

Damenbadezeit: ,Montag und
Mittwoch vorm. 7—1 Uhr
und Freitag nachm . 2—'/,9
Uhr.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zieit und Sonntags vormit¬
tags von 7—12 t-ihr , auch
über mittag geöffnet “ .

Bitte ausschneiden!
Ich litt seit 8 Jahren an einem

Bauchdrüsenleiden u . bin mit 50 Fl .

Heiligenquelle
vollständig befreit von meinem Lei¬
den. Ich kann das Wasser der

Hildrizhanser
Äeiligenquelle

aus das beste empfehlen.
Fried . Maier , Schreiner ,
Stuttgart , Bismarckstr. 55a .

Erhältlich in den Hauptnieder¬
lagen , sowie in allen Apotheken u .
Drogerien . Prosp . d . d . Brunnen¬
verwaltung . 5483a

Miso viel!
Extraktstoffe enthält
der aus Plochinger
Apfelmoststoff
bereitete Haustrunk ,

weil nur Früchte
Pro Schoppen zirka

3 Pfennig.
WEISS & Go. fi.m. b. H.
Plochingen am Neckar.

Original Dresdner E3«a

Götterspeij
Herrl . Nachtisch ä. 0 .35 , 3 Pak . 1.
Otto Flacher , Karlstraße 74 .

Krankenwagen,
Zimmer-Fahrstühle,

Rohrstühle,
Chaise¬

longue ,
Tri¬

umph -
Stühle

empfiehlt zu billigsten PreisenA lnrn Korbwaren-
• «fOrg 9 Industrie .

6 .4 Simalien Strafte 88 ,
am Kaiserplah . Telephon 2241 .

Reparatur billig und fachgemäß.
3 Federdettdetten , 3 Kiffen und

1 Teppich billig zn verkaufen .
2329268 Wattdornür . 37, Laden.

Motel Motes Maus rESS/ul
Gediegene ‘Weinlokale : Angenehmer Familienaufenthalt : Erst¬
klassige Weine : Empfehlenswerte "Diners und Sonpers : Reich¬
haltige Abendkarte , diverse Spezialitäten : Hochzeiten : Separates

Dierlokal , Moninger and Mündiener Eier .
7160 * Hochachtend ! A. KNOPP.

Gasthof Germania
Inselgasse, in der Nähe des Münsters .
Neu einger . Zimmer von Mk. 1.20 an.
Mittagstisch zu Mk. 1.— , 1.20 u. 1.50 .
Großer , schöner Saal für Vereine und
Schulen . (4523a) D . Schober .

Pension Lindenberg, Wolfhalden
Das ganze Jahr geöffnet (2444a) Telephon Nr , 38
700 m ü . M . Kanton Appenzell ( Schweiz ) 700 m ü . M.

Pension an schönster Lage , mit prächtiger Aussicht auf Boden¬
see und Gebirge . Große Tannenwaldunaen in nächster Nähe.
Schöne einfache Zimmer , elektr . Licht , kalte und warme Bäder ,
sowie auch Soolbäder . Gute bürgerliche Küche . Pensionspreis
mit Zimmer von Fr . 4.— an (4 reichliche Mahlzetten ).

Prospekte gratis . - Höflichst empfiehlt sich Familie Hüni -Baur .

Königreich Belgien . 1976a

Internationale Weltausstellung

Gent
Die Stadt der Blumen und der hiftorifchen Gebäude.

Die Hauptftadt von Flandern
(Entfernung : 1 Stunde von Brüssel , Antwerpen u. Ostende )

1913. 26. April bis 15. November . 1913.
Die größte Ausstellung

' die in
Belgien veranstaltet worden ist

25 Nationen »erden dort vertreten sein.
Zahlreiche Sehenswürdigkeiten : Gartenbaupalast;

Modernes Dorf ; Ausstellung der Eisenbahn in Vergangen¬
heit und Gegenwart ; Panorama und Museum aus dem
Kongoland ; Kunstpalast ; Alt Flandern ; Sportplatz ; Inter¬
nationale Regatten und Wettstreite ; Festlichkeiten etc .

Die berühmteste Blumen - Ausstellung der ganzes Welt.
= Die Sommer-Floralles vom 9 , bis 17. August 1913. =

Tapeten 5000 Rollen
per Rolle 10 Pfg ., und mit Gold von 15 Pfg . an.

Hochmoderne Muster . 13193

Fritz Merkel , Markgrafenstr. 30a .
Telephon Nr. 2586.

♦

iilsciie Weinhandlung
vonJaime Miro

empfiehlt ihre garantiert naturreinen 11213*

Weine
Kotweine . per Liter von 60 Pfg. an
Weißweine . per Liter von 70 Pfg. an

ff . Süß - n . Dessert - Weine
Kognaks 11 . I .iköre

Verkaufsstellen : Rüppurrerstraße14, DurlacherstraBe 38 , Gerwig-
straße 20 , Lessingstraße 29 , Sohiüerstraße 23 u . Rheinstraße 45

Butter .
Allerfeinste, mehrfach prämiierte Molk .-Süßrahm -Tafelbutter

empfiehlt und versendet täglich frisch zum billigsten Tagespreis .
Gotthilf Lieb, Karlsruhe ,

Größtes Buttef -Spezialgeschäft am Platze. 10185

Vergebung non
Stratzenbauarbeiten.
Die Erdarbeiten , Gestückherstel -

lung und Pflasterung zum Bau
bezw . Umbau verschiedenerStraßen
sollen im öffentlichen Wettbewerb
vergeben werden . Angebote sind
aus den besonderen Angebotsformu¬laren verschloffen und mit ent -a ender Aufschrift versehen bis

ens Freitag , den 2». August ,
vormittag - 16 Uhr . hierher ein¬
zureichen. 13152.2.2

Pläne und Bedingungen können
auf unserem Geschäftszimmer Rr .
116 einaesehen und die Angebots¬
bordrucke kostenlos erhoben werden .

Karlsruhe , den 16 . August 1913 .
Städtische- Tiefbauamt .

Ochmbgras -
Versteigerung .

Die Stadtgemeinde Karlsruhe
versteigert am Samstag . den
83 . August 1813 . vorm. 18 Uhr.
an Ort und Stelle das OehmdaraS -
erträgnis von 26 Losen Wiese im
Gewann Wässerung aus Gemarkung
Knielingen beim Hardthaus Welsch¬
neureut . Die Lose haben einen
durck>schnittlichenFlächeninhalt von

Der SteigerungSpreis kann gegen
Stellung eines zahlungsfähigen
Bürgen bis 11 . November 1913 ge¬
stundet werden . 13231 .2 .2

Karlsruhe , den 12 . August 1913
Städt . Tiefbanamt .
Oehmdgras -

Versteigerung .
Montag , den 25. August, vor¬

mittags 8 Uhr, wird das Oehmd-
graserträanis von den städt. Wie-
sen im Borort Darlanden in 136
Losabteilungen öffentlich verstei¬
gert . 13329
Zusammenkunft bei der „ Hansa '

am Rheinhafen .
Karlsruhe , 21 . August 1913 .

Städtische Gartendirektio ».

Oehmögras -
Versteigerung .

Dienstag , den 26 . August, vor¬
mittags 9 Uhr. wird das Gras¬
erträgnis auf den noch nicht be¬
nützten Leichenfeldern des Haupt¬
friedhofs in 7 Losabteilungen
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert. 13328

Karlsruhe , 21 . August 1913 .
Städt . Gartendtrektion .

00000000
Piano-

Stimmen u.
Reparaturen

werden promptu.gewissenhaftbei
billigster Berechnung ausgeführt.
Piano-Haus Jf. Kunz ,

Karlsruhe,
Karl ■Friedrichstrale 21 .

Telephon 2713 . ,-<»>-
0 000 0E0E

oetr . Herren - und Damenkloider ,
Schuhe, Stiefel . Uniformen , Pfand¬
scheine u . zu höchst. Preisen . Gefl.
Offerten erb . an daS An - «. Ber -
kaussgeschäft von B29384.8 .2

Arnold Schap ,
Zähringerstraße 38.

Großes
Möbel-liHettenhßlls
liefert an solvente Beamte , Arbei¬
ter u . sonstige Konsumenten kom»
plette Ausstattungen gegenbequem»
Ratenzahlungen bei billiger , äußerst!
reeller Bedienung ; evtL ohne An¬
zahlung . Franko Lieferung und
Garantie , strengste Diskretion .
Offerten unter Nr . 12573 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb.

Hebamme
I . Klasse 8/72a

Frau Margot , Gent,
Rue du ßhöne 23
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen « ch
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Stadtgarten
Drettag . 38 . August , nachmittags 4 Uhr :

Militär- Konzert
ausgeführt dort der Kapelle des

W >M.-NeÄ»«lIS „8M «W"
<1. Bad .) Nr . 14.

Leitung : Kgl. Musikmeister K. Grauza «.
Inhaber v. Stadtgarten -JahreS -
rarten u. von Kartenheften 3V 1

Eintritt : Sonstige Personen . . . . « M
Mrlrtar u . Kinder ie die Hälfte

Programm 10 Pfg .
Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . 13332
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Marge «, Samstag , de« 28 . Angnst, 8 Uhr abends

Grobes volkstümliches Konzert
mit fleittett Eintrittspreisen

gegeben von der vollständigen

Feuerwehr- und Bürgerkapelle Karlsruhe
Leitung : Musikdirektor H . IAese , Kgl. Obermusikmeifter a. D.

unter gefl. Mitwirkung des
Mandolinen -Klubs Karlsruhe .

24 Mitglieder , Damen und Herren .~
1 Inhaber von Stadtgartenjahreskarten und
! - S - WL

"
. : : : : : : : : : LLl Programm M Pfg .

Die Mufikabonnementskarten haben Giltigkeit . 13340
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

NB. Das PrEaurm enthält beliebte Opern-, Operetten- und volks-
, tümliche Musik, sowie italienische »nd spanisch« Weisen.

m uim
Karlsruhe (E.

Protektor: Sr. Kgl . Hoheit der Großherzog.
Samstag, de» 83. Angnst IS13,8»t. «he :

Monats -Versammlung
im Saale des Restaurants „Goldener Adler -', Karl ^ riedrichstr. 12.

Zahlreiche Beteiligung erwünscht. 13339
Dev Revwcrlturrgsvat .

OOOO OOOOOOOOOOOO oooocx >oo OOOO
O
O
O
O
O
O
O
Ooo
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Friedridishof
Heute Freitag abend im Garten :

« » geführt von der 13348

Kapelle der Unterofliziersctiule zuEttlingen
Leitang : Kgf . Obermttsikmeister A. Honrath.

Eintritt 25 Pfg. Anfang 8 Uhr .

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO OOOOO
„ Zunr Rheingold ",

Onstav Zahn .
Heute Freitag ;

Schlachtlag ,
von 6 Uhr ab Schlachtplatte » wozu höflichst einladet Der Obige

Wer einen Hurling in den mMI. Scbwarzwald >»„,
»

benütze den bereits in der 17. Ausl. erschienenen vortreff -
liche» und an Karten und Bildern reichausgestatteten Führer W

Me MsWIhlh» non Fmburz SS!
mch Dsmutschillge « . g

Lm Züdrer durch Zreiburg und Umgebung. 8
dm Hoventhal und de« södl . Schwarzwald.

' M
Mit aw rtamt vorMUchrr UeberfichtSkarte des fildl. Schwarz. jillU
wÄwL , 1 Svrzialkartr vom Hölleuthal, Freiburg—TUifec—Neu» MH
stabt, 1 Stadtplan von Freiburg, 4 Wegtkatten vom Feldberg, nun
Cti %—linlTmtTi. Buchen um» Kandel und vielen schönen Ansichten, « llu

WA" Neu revidierte wertvolle «arten. QQD
: Von I . Thiergarten (Vadischr Prelle ) ÜÜÜ

i » Kervlsvuhe . M
« rei» Mk. 1.20. UUU

Au blichen durch alle Buchhandlungen . DHH
ScgM Einsendung von Mk. 130 in Marken erfolgt W

Trankozusendung . M

Milch - Verkauf .
L00 evtl^ r 1000 Liter Vollmilch
täglich , garantiert frische , reine
haftbare Wendmilch . B28824.4.4

Anfrage « an ftit * Schäfer ,
SXo&evei,RheiufeMen , Ob.-Baden.

Forlenholz ,
prima trocken , 35, 40, 4b. 50 , 55,60. ,70 mm geschnitten, wird spott-
billrg verkauft . Offert , unt . 5971a
»an die Ewedtt . der ^Bad . Prelle --.

Karlsrnher ?

Morgen Samstag

Nachtturngang
mit Kriegspiel

; gegen TurnvereinEttlingen
Anschließend gemütliches Zu¬

sammensein bei Mitglied Furrer
in Ettlingen, „zur Sonne “.
Abmarsch : V,9 U. Hirschbrücke .

Um zahlreiche Beteiligung bittet
13345 Der Turnrat . i

K. F.-C. Phönix
(Phönix -Alemannia ) E. V.
Sportplatz links der Rheintal¬
bahn entlang . Telephon 1338.

Sonntag , de« 24. August 1913 ,
10 Uhr :

Wettspiel der IV. Mannschaft
gegen Konkordia Karlsruhell . Mannschaft .

Uhr :
H. Mannschaft gegen Ballsviel-
Club Germania Pforzheim

L Mannschaft .
3 Uhr :

Fürth I. gegen
I .

4ff, Uhr : 13313
III. Mannschaft gegen Kon¬
kordia Karlsruhe I. Mannsch.

Voranzeige .
Souutag, de« 31. August 1813:

olympische Spiele.
Stiftungsfeier

auf dem Platz mit Familieu -
«nterhaltnng und Kinder¬

bel«stigungen .Die bereits gezeichnetenGa¬
be» hierzu wollen baldigst im
Löwenracheu abgegeben werd .

R.F.-£:„grnniionio“
(tJ.)

Sportplatz und Klubhaus ander Rinthrimerftraße .

Samstag , den 23. August 1913
abends 9 Uhr im Klubhaus

Monatsversammlung .
Sonntag , den 24. August 1913

Tanz - Ausflug
« ach Daxlanden
(Restauration Adler .)

Abfahrt 3 Uhr am Mühlburger
Tor . Freunde u . Gönner des
Vereins sind herzl . eingeladen
3. Mannschaft : Wettspiel

in Daxlanden (ff -2 Uhr).

m

Karlsruhe.
Sportplatz mit Clubhaus vis-
ä-vis der Telegraphenkaseri .e.

Freitag . 22. August, ab 6 Uhr :
Pflichttraining , anschließend
Spieler - Sitzung im Klndh.

Sonntag , d >24. August nachm .

Platzfest
mit allerlei Belustigungen ,unter Mitwirkung der Hof -

mannschen Kapelle.
Wettspiele
Hertha Karlsruhe 1 . u . II .

gegen V. f. B . II . n. III .
3. Mannsch. 2 Uhr, 2. h,4 Uhr .

Abends ‘ 1>6 UhrAlte Herren Wettspiel
Bei ungünstiger Witterung

ffndet das Platzfest 8 Tage
später statt .

8 « l. Mviemlllemkdl »h» 28875 .6.4 Kaiserstr . 79, 3 . Etg.
ICind wird in liebevolle
^ Pstege ««nommen .Dasselbe kann mitgestillt werden.

Offerten unt . Nr . BL9409 an die
ExW» . der »Bad . Presse."

Sommer- Theater.
Freitag , den 22 . August 1913

Zum 8. Male. 8ll, Uhr : ***“

Hoheit tanzt Halzer.
Fubballklub
Mühlbmg.

E. V.
Verein für
Rasensport .

Eig .Sportplatz
and .Honsellstr.

Samstag , den 23. August 1913 :
Spieler -Versammlung.

Sonntag , den 24. August 1913 :
l . Mannsch. in Kaiserslautern .

Wfahrt 8.28 Uhr.
II. Mannschaft in Speyer .

Abfahrt 10 .33 Uhr.
III. Mannschaft g. F .-V. Knie-
lingen HL auf uns . Platz 3 Uhr.
V. Mannschaft g. F .- C. Süd¬
stern M . auf uns . Platz - 1,2 Uhr.

A. H. in Knielingen .
Samstag , d. 30. August 1913:
Generalversammlung
Sonntag , d. 31. August 1913 :

e.
Gegr . 1898 .
Verein für

Bewegungs¬
spiele.

Eingezäunt .
SportpL am
Weiherwald

Sonntag , den 24. August 1913
aus unserem Platze :

Wernes Sportfest.
Begrün 2 Uhr.

•feB Uhr werden dt« Startnum -
man ausgegeben.

Die Preisverteilung findet aufdem Sportplatz statt.
Eintritt 20 S .

Äarlsvtther
Kehachklul»

Spielabende : Dienstag « . Freitagim CafS Bauer .
Ebendaselbst ist jede» Nachmittag

Spielgelegenheit .
Gäste stets willkommen.

Der Borstand.

« zin -mo.
Heute Freitag -j,9 Uhr :

PROBE
(Vereins -Abend ) .Lokal : „ Goldener Adler - -.
Schöne große

II
liefert billigst 5949a

August Petri ,
Grost-Gera » bei Mainz.Vertreter gesucht .

Günstige Gelegenheit
für

Blicker «her Metzger.
In einem verkehrsreichen Rhein¬

orte mit Schiffbrücke Mittelbadens
ist ein schönes , neues Haus wegen
anhaltender Krankheit des Besitzers
preiswert zu verkaufen.

An demselben wurde bisher Sine
Bäckerei , Konditorei mir Erfolgbetrieben .

Auch für Metzger, der die Wurst¬lerei gründlich versteht, wäre es
besonders geeignet.

Offerten unter Nr . B29439 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 3 .1
Wegen Umbau meiner Geschäfts-räu .ne verkaufe ich bis 15. Sept .neue

Pianinos

Harmoniums
ju weit unter regulärem Preis ,
auch aus bequeme Zahlungsweise .

Gebrauchte Instrument « von85« Mark an . B29365.2.2
Heinr . Müller. Pianolager

und Reparaturwerkstätte ,
Wilhetmstratze 4a, Tel . 3445 .

Gebrauchte Mödet i
sind wegen Wohnungsumbau sofort
billig zu verkaufen : 1 Bett , 1 Kana¬
pee , 1 runder Tisch , 1 Kasten, 2- tnr .Äkademiestr. 84 , Seitenb . , 1 Tr.
sar Jagdflinte
Stiftest Brown,ng , 5 Schuß , Cal . 16
vorzgl. im Schuß , zu verk . Gegen
Sicherheit zur Probe . 5829438

Näheres Waldstraüe EL JUL

M. Leid - krenMr - Demn
Karlsruhe. E. V.

lProtekwr : Seine König!. Hoheit der
Großherzog . 13338

Todes -Anzeige .
Den Herren Ehrenmitgliedern und Mitgliedern des

Vereins die schmerzliche Mitteilung von dem Ableben unseres
hochverdienten Ehrenmitgliedes und allverehrten Kameraden

Herr flllg» MM YOD KKMligg .
Grotzh. Hofsägermeister «nd Kammerherr.

Die Beisetzung findet Samstag , den 23 . Aug., vormitt .^ - -'■hoff - - - " - —- -1 iJ- r, - 'cr
reiche Beteiligung Ehrensao

Zahl -
Der Berwaltnngsrat .

Heute krüh kurz vor 3 Uhr entschlief unser lieber
treubesorgter Gatte, Vater and Schwiegervater

Friedrich Kaul,
nach langem, schwerem Leiden im Alter von 63 Jahren.

Karlsruhe, Mühlbarg, Angsburg, den 21 . August 1913.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Luise Katd Wwe ., geb. Hofsäss
Fritz Kaul und Frau
Wilhelm Kauf und Frau.

Die Beerdigung findet Samstag nachmittag 6 Uhr
vom Mühlburger Friedhof aus statt .

Tranerhaus : Sophienstraße 183, l. 13327

Danksagung.
Für die uns anläßlich des Hinscheidens unserer

innigstgeliebten, herzensguten Frau , Tochter, Schwester,
Schwiegertochter und Schwägerin

Ida Ettlinger
geb. Lang

in so reichem Maße gezeigte Teilnahme danken ver¬
bindlichst.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Jacob Ettlinger .

Karlsruhe, Zürich , Paris , 20 . August 1913. 13351
Ritterstr. 11.

Trauer -Hüte
aus nur la. Crepe 11220 *

in jeder Preislage stets vorrätig

S . Rosenbusch , Kaiserstr. 137.

Nachweisbar gute

Gastwirtschaft
mit großem Bier - und Weinumsatz,
für Metzger besonders geeignet,
aus freier Hand vom Eigentümer
zu verkaufen oder zu vermieten .
Offerten unter Nr . B29404 an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

In südwestlicher Lage (Hirschstr.,
Nähe des neuen Bahnhofs ) ist ein
hübsches 3 st, stockiges Haus mit
3 u . 4 Zimmerwohnungen unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . Anfragen unter Nr . 5966a
an die Exped. d . „ Bad . Presse" erbet.

Herrenzimmer ,
fast neu , billig abzugeben. 18306
3.2 Walvstraße 39 .

SdÖttOd — - "”it" ?^ ilaus.
1829442

wird für 35 Jl verkauft
Zäbringerstr . 9.

H .-Aahrrad mit Torpedosreil .,
gut erhalt „ billig abzugeben .
B-9434 Wilhelmstr . 8 , 3. St .

Motoren 1829135
für Gas , Benzin , Benzol , Naphtalin
billige Betriebskraft ), sowie eine
■ahroare Sügmaschine mit 5 bis
6 UP . Dlotor her billig abzugeben.
3.2 B . Wirt »,, Gartenlir . 10.

Herrenfahrrad , schon, Torpedo,
ist billig zu verkaufen. B28933 .3.3

Drrrlacherstraste 57 . 1 . Stock .

GevraWe MMM
ist billig zu verkaufen.

Näh . unt . Nr. B29379 durch die
Expedition der „Bad . Presse" .

Diwans , i
Plüschdiwans , elegante , 35 Jl ,

Chaiselongues , gut gearb ., 24 Jl ,Möbelhaus Werner , Schloß-
uloleia . (fcinn g/TrL Srtehriflfi 'Wrefee

Bauplatz
an der Richard Wagner - Straße ,480 qm ä Mk . 32 .— , zu verkaufen.
Anzahlung nicht erforderlich. Die
Kaussumme bleibt innerhalb 80°),der Schätzung zu 5 °)« stehen .

Offerten unter Nr . 13040 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Bereits noch neuer Schlosser¬
herd billig zu verkaufen . B29402

Klauprechtstraste 84 , 1 . Stock .

Füllofen . 2329418
fast neuer , billig zu verkaufen .

Näheres Durlacherstr . 30 . 8 . St .

Sfen zu verkaufen
2 sxhr gut erhaltene Kachelöfen
und 3 eiserne Oefen , von 11—1 u.
3—7 Uhr. 5829401

Kriegstraste Nr . 37 .
Z« verkaufen:

Ein dunkelblaues Jackenkleid ,
2 elegante weiße Svitzen - Btusen ,ein eleganter Damenhut m .Federn .
Noch wie neu , billig. B29436

Kaiserstratze 137 , 3 . Stock .
Gut erhaltener Kinderlieg - und

Sitzwagen billig zu verkaufen.
B«»« Gartenstr . 66, 4 . St . rechts.

“ÄS ,n Rehpinscher .
SB29423 Gerwigstr . 58 , 1, r.

13252 Ein echter 3.2

AniMe -MM .
1 1/3 Jahr alt , spricht, zwei

WeUenfittiche
mit Käfigbillig zu verkaufen.

Weintranbs
An - und Verkaufsgeschäft

Kronenstraße 52.
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ist o,e Wohnung ebener Erbe bestehend aus « Z | WM« n >.allem Zubehör «ruf sofort oder später zu betmiden .
Näheres und Schlüssel Bismarck straffe Nr . *3, 1

Gartenftratze Nr . 38 . 2. Stock.

^ msIien8irL88e 31

Ausstellung Icomplettsr, moclemer p?oKnrArirne
in solider , bester Arbeit

Polster und Dekorationen

Möbelmagazin ver . Schreinermeister E . G. m. u. h.
Karlsruhe i. B. Telephon 114 .

Gegründet im Jahre 1883.
AmaKcnstrassc 31

11781

Empfehle metnen vorzüglichen© AW 4. & ä i V CD. 0000LS
ObÜkelterei Willi « Bender ,
Morgenstr . 5. Teleph. 2084 .

V£m+HCijit uicincu vuijuyuDju

§ Apfelwein .

Äeirak.
JeL . kath., Anfang80er , aus

guter Familie , mit ca. 25 Mille
« « mögen, sucht die Bekanntschaft
eines soliden geb . Herrn , zwecks
Heirat . Beamter in sich« « Position
bevorzugt . Offerten unter 5829431
ja» die Exp- d« . Bad. Presse' . LI

Bernss veru kittl ung verbeten.

Kino^ acbmann
Teilhab « mit Mk. 1000.—

te imi « Nr. 5929387 an die
d . .d« ^ Nid. Presse" .

Angorakatze ”***■
& w ) entlaufen ,

gute Belohnung abzngeben
6 Hims Thomastr . 11 .

>̂ «r Hartsteinwerl evtl.
uivDviu gr. Terrain hi« für sof .
Lei g»t« Anz. gesucht. Off. mit
räetS ac. an C. Crtaer postl. MObt-
wnen Perm . Papierkorb . 5930a

Hausoerklms.
Verlaufe umstäudehalb « mein

« l d« Jollhsiratze frei gelegenes,
vierstöckiger Haus , mit drei oezgl.
>Gechszimmer.Wohnungen , Hinter -
aart « , , Berandas , Ballons , Wasch¬
küche. Der erste und zweite, sowie
Dritte und vierte Stock sind durch
Innentreppen verbünd. Das Haus
ioestudet sich im besten Zustande .

Offerten unt « Nr . 12839 an die
« rped. d« „Bad. Presse" erbet. »

Haus -Verkauf.
3n schönster Lage Südweststadt

'Karlsruhe ist ein Herrschaft!. einaer .
gutrentierendes , neuerbaut . Firnf -
zimmer -Wohnhaus unt « günstig.
Bedingungen zu verkaufen . 3 .3

Offerten unt . Nr . B28926 an die
iExped. der „Bad . Presse " erbeten .

Bergwiesenheu:
200 Zentner vorjähriges ,300 Zentner diesjähriges , unbe-

regneteS , bestes Heu zu verkaufen .
Ä29424 Aug . Kleiser ,

Kappel Bei Leuzkirch .

307n)ß^
Grösstes Lager

Amalienstr . 7.
Bestes Fabrikat .
llepar.- stierlcstStte

ÄMlchme.
28874 Kaiserstraße 78,3 . Etage .
Herrenfahrrad , wie neu , Tor -

jpedofreilauf , 2 I . Gar ., bill . abzug.
' 5828417.3.1 Göthestr . 17, III, r .

Aerzte und Spezialarzte.
,on den Orts -, Betriebs - und Jmmugskr «

Düsseldorf
kaffen der Stadt

ausgeschriebene» 8 .
eigenes Interesse :en , sich vorher zu erkundigen beim

Verband der Aerzte Deutschlands , Leipzig,
Steilen-Angebote,

Techniker
zum sofortigen Eintritt für 8 bis
3 Monate gesucht, weicher perfekt
Werkpläne (Maurer , Zimmer .
Schrein « u. Glas« ) zeiädren kan«.
Gehalt pro Monat 1A) Mk.

Offerten unter Nr . 5911a an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 2.2

Junger MM
d« im Zeitungswesen be-
wandert u. mit allen Kontor-
Arbeiten vertraut ist. für das
Büro ein« KarlSruherZeituug
für sofort ober 1 . Ott . gesucht.
Offerten mit ZeugniSabschr.
befördert unter Nr . 13349 die
Expedition der „Bad . Presse" .

erj
mit fütntl . Kontorarbeiten bewan¬
dert , per sofort oder l . Oktober
gef»«Ä - Solche ans der MilitLr -

s§hE"
O^Äen *

mi?"^ehalts-
aniprüchen unter Nr . 13247 an
die Exped . der „Bad . Presse ". 3.3

FurMiidja. itliitgei!
werden tüchtige Verkäufer für
leicht verkäuflich . Haushaltungs -
Artikel gegen hohe Bezüge
gesucht . Auch bessere Damen
werden berücksichtigt . 2 .2

Off« ten unter Nr . B29367 an
die Expedition der „ Bad . Presse" .

Klavierspieler
für Dienstag und Donnerstag
mittag von 3—5 uhr für Tanz¬
unterricht gesuch. . Off. u. 5829420
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Lehrling ge-Ulht.
Junger Mann mit guter Schul¬

bildung u . aus achtbarer Familie ,
kann bei mir in die Lehre treten .

Fr. August Schulz ,
Wäschefabrik ,

Leinen- u. Wäsche - Spezialgeschäft,
Herrenstraße 24 . 13337

Lehrling
per sofort oder später auf das
Büro einer Weingroßhandlung nach
Achern gesucht. Gest. Anfr . unter
Nr . 5880a bei der Exp . der „ Bad.
Presse.

" 3 .3

MQ0000e0000O000C00000C000000Q0000000006CC0000000CQ000O00000lXO0<» 0(XOO00000000000(

Jeder Briefträger
jede Postanstalt sowie unsere sämt¬
lichen Agenturen und Trägerinnen
nehmen jederzeit Abonnement - Be¬
stellungen auf die zweimal täglich

- erscheinende BADISCHE 'PRESSE an .
: : Das Abonnement beträgt bei der
Post abgeholt vierteljährlich Mk- 1 .80 .
Durch den Briefträger täglich zwei
mal frei ins Haus zugestellt Mk . 2.52.
Durch die Trägerin ins Haus gebracht
Mk . 2.20 . Probenummern gratis .

Für da» {aufm . Burua » ent«
großen Druckerei tu BerkagS-
anstalt in Karlsruhe wird zum
Eintritt per fofott oder Okt.

| ein intelligenter

Lehrling
! mit guten SchulzeugnissenM -
fncht. Selbstgejchrrebene Be¬
werbungen mZeugnisabschrift
unter Nr . 13350 an die Exp.

j der „Bad . Presse" erb. 3 .1

Hiesige größere Fabrik fncht

VürosrSulein
bei gut « Bezahlung ,
in Stenographie und
schreiben . « forderlich.

Perfekte

mit mehrjärig «
zuverlässig und
teckn. Geschäft p« ball»

Ausführl . Offerten mit

18289 an d
u . Eintrir
. Exp , d. ,Bad . Presse" .

Lehrmliillhen
aus guter Familie zum >
sofortigen oder spätere»
Eintritt gesucht. 13269Ä2 |

ML Schneider ,
Ludwig - Platz.

lororngen ^ nuriu einige roajiif

Schreiner
als Zuschneider . Offerten
Nr . 13347 an die Exped. der ,
Presse" erbeten .

Schreiner - Gesuch.
arbeiten können. I
Nr . 13279 an die (
„Badischen Presse " .

nergehilfe findet Arbeit .

B29302

Ich suche zum baldigen |
Eintritt einen tüchtigen

Packer f
I möglichst mit gut . Branche-
j kenntnissen, für dauernde
Stellung bei gutem Lohn . |
Hans Soennichsen ,
Großhandlung elektro-

| technischer Bedarfsartikel , ]
Straßburg i. E .

8
tewards $ !£ ')
solche z. See fahren w.
350—3000 Mk. p . Reise

14 Tg.) b . fr . Station . Ausk .
eri 1- erd . Kessel , Hannov
seemänc. Ausk .-Büro .

Gesucht
werden junge Leute jed. Sta
15— 35 Jahre alt , welche Di
Lakai, Leibjäger , Reisebegleit
werden wollen, zu sofortigem
spät . Eintritt . Prospekt er
Garantie für Stellung . 83!
Diener und Servierfachsö
10.4 Godesberg a . Nh .

ggg Gesucht
j HerrschaftSköchinnrn.

Mädchen , die gut
WMM bürgerlich kochen

können,^ fDeitsa .̂ Mädchen für alle
Hausarbeit und zum Anlernen .

Zimmermädchen. 13273 .2 .1
Arbeit suchen :

Wasch- und Putzfrauen .
Stadt . Arbeitsamt

(weibl. Arbeitsnachweis ),
ZLhriugerstr . 10« . Tel . 949 .

Köchin gesucht.
Suche für spätestens ersten Ok¬

tobereine tüchtige, erfahreneKöchin .
Nur solche mit guten Zeugnissen

,, mögen fich melden : Redtenbacher -
- straste 4, vormittags von halb 9' bis 11 Uhr und nachmittags von

1—3 Uhr . 13285 .3.1
Frau Dr. Zartmann .

» Gesucht
zum 1. Oktober eine zuverlässige,

* perfekte Köchin , die d« feinen
Küche selbständig vorstehen kann
und auch die Instandhaltung d«
Wäsche mit besorgt. Letzteres nicht

i Bedingung . 5V01a3L
Gesuche mit Gehaltsansprüchen

sind zu richten an die
Offizier - Speise - « nftakt

des Regiments 16S
Lahr i . Baden .

Gesucht
wird möglichst bald tücht. « fahrene
Person für die einfache Küche einer
Kostgeberei (SO Personen ) . Offert ,
mit Angabe des Alters , Lohnanspr.
u . s. w . unt « Nr. B2S443 au die
Gxped. d« „58ad. Presse" erbeten.

JSSStff Alleinmädchen ,
«velches bürgerlich kochen kann und
Ine Hausarbeit mitübernimmt , auf

it 1 . Septemb « gesucht. Vorzustellen
n> von 10—12 und 3—6 Uhr. 5829375
tt DouglaSftrasse 24 , 4. Stock .
§ Kekltthi wirb auf sof. od. 1. Sept .st. DrsuM ei» Mädchen , welches

selbständig bürgerlich kochen kann
und etwas Hausarbeit übernimmt .

^ Gute Zeugnisse ersord . Zu erfrag .
» Wendtftraße 2. 5829324.2 .2
. . . Mädchen für Küche u . Hausarbeit
„ für sofort od. auf 1 . Sept . gesucht ,w 14 . Stichling . „Bremereck" ,
f - 5829394 Kaiser -Allee 69 .
§„ Gesucht für 1 . September ein
t tüchtig . Mädchen , welches bürgerl .
» ' kochen kann und die Hausarbeit
— versieht, bei hohem Lohn. 13352
R 2.1 Waldstratze 33 , 2 . Stock .
» Gesucht wird auf 1 . Sept ein
R jung . Mädchen vom Lande. Ä29861
U Karl -Wilhelmstr. 36, Laden .
1 Äuf sofort ob. 1. (sept . wird ein
■ ordentliches Mädchen für häusliche
I Arbeit gesucht . B294L5
I Schützenstr. 73, Part .
1 - Unabhängige Frau od . Mädchen
W wird für Bor» und Nachmittag auf
I einige Stunden gesucht.
» B29415 . Karlstraße 83 . II.

x Gesunde Schenkamme
— für 5 Wochen altes Kind sofortm gesucht. Zu erfragen B29853.3 .3
ie Fra « JSritsch , Hebamme ,

Körnerstraße 36 , 1. St .

« Modes .
b .
.1 Gesucht zum baldige » Eintritt

1 MW M © arnieren ,‘
1 MW M Meilen .r-

}; L . Weingand , KMr .-MHIbmg ,
er Philippstraße 1. 18885

f Bügeln
j , können Mädchen gründlich er -
07 lernen , nach der Lehrzeit zu Beruf
0 tätig sein . 9550
— Damvfwaschanstalt Sc hörpp,

Kaiserallee 37.

Bügeln
■ können Mädchen gründlich erlernen8 und am 1 . September eintreten.
E l ’r. Malsch , KcA - Wascherei,I Steinstraße 19. S829067
am

1 Herrschaftskutscher
§ gedienter Kavallerist , verh., mit
8 sehr guten Zeugnissen , sucht Stell-
8 ung . übernimmtauch andere Arbeit .8 Eintr. per 1 . Sept . Off . u. 58293998 an die Expedit , der „Bad. Presse ".
8 Anständig , junger Mann, 22 I .,8 sucht Stellung gleich welcher Art.» Offerten unter Nr. B29408 an die
K Expedition der „Bad . Presse" .® Für meinen Sohn (17 Jahre
A alt), mit einjähr. Zeugnis , welcher

I die Handelsschule in nsllvhatLI be-f sucht hat , 5830a.8.8
L suche
L Passende kaufm
r Lehrstelle

in grüß . Fabrik - od . Export - Ge¬
schäft. Offerten unter F. U . Z . 755

s an RudolfMoffe, Frankfurto . M.
1 Kontoristin
s . in Stenographie und Maschiner «
3t schreiben perfekt, mit mehrjähriger
» Praxis , sucht auf 1 . Okt. od. 1 . Nov .w Engagement . Gefl. Off . u . B29388

■ an die Exped . der „ !8ad . Presse ".
MMliüms-Min Ä »

°L
„ Bremereck"

, K . Stlcttlias ,
B29393 Kaiser -Allee 69 .

Für junges Mädchen aus guter
Familie wird Stelle als Zimmer¬
mädchen gesucht. Adresse zu er¬
fragen unter Nr . 2329405 in der
Expedition der „ Badischen Presse " .

Moderne 6 u . 5 Zimmenvohnungen
mit Warmwasserheizung . Warmwasserberertuaa , eteftr
Treppenbeleuchtung . Gas , Bad, 2 Klosetts, Spe
und Mädchenzimm« im Dachgeschoß , Anteil an
Trockenspeicher , sind

Baumeislerslratze 48
auf 1. Oktober evtl, früher zu vermieten . Näheres im Büro

Evtl . bes . Wünsche können noch berücksichtigt werde».

Rästatt
Außergewöhnlich große, elegante

cherrfchafts - Wohnung
von 7 Zimmer « und Zubehör, mit Aussicht auf de» N »je »«Maart «u.
per ytFfttt ooer öbt i . futwoet tt$t pcttwmxt ynyrw Pp

Photograph Paal Ii ein ecke , Bahnhossiraße 4 , W.
Junge Frau sucht Stellung als

FiliaUeilerin^
womöglichin der Zigarrenbranche ,
da in derselben mehrere Jahre tätig .
Offerten unter Nr . B28461 an dre
Exped. der „Bist». Presse" erb. 3.3

ßebild . Fräulein
a . gt. Familie sucht per 1. Septbr .
Stelle als Stütze , am liebsten in
kinderl . besseremHaushalt od. allein¬
stehender Dame , in Karlsruhe od.
Umgebung. Gest. Offerten an Frl .
Julie IMscliler,Düren (9tf)lb .) ,
Weiherstraße 16 . erbet . 3329422

Fräulein
an? gut « Familie , mit best . Zeugn .,
sucht Stell , als Stütze od . Kind « -
sräulern in seiner Familie . Aus
Gehalt wird nicht gesehen , dagegen
gute Behandlung bei Familien¬
anschluß Bedingung . Gest. Offerten
an Kana 8tap« mann , stamm i . Westi,
Alleettr. 78 . erbeten . 5829339.22

Kmrshalt.
Alleinsteh . Dame , Witwe in

mittl . Jahren , aus bester Familie ,
durchaus erfahren in Küche und
allen Zweigen d . Haush . sucht
Engagement zur selbst . Führung
e . beff . Hauswesens .

Offerten unter Nr . B29410 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb .

Besseres Frl ., aus gut . Fam . v .
Lande , 25 I . alt , sucht Stelle» in
beff. Hause, dass , ist im Klcider-
machen u . Flicken g . bew . , würde
gern im Servieren u . Kochen nach¬
helfen . Zeugn . u . Bild z . Verfüg.
Offerten unter Nr . B29340 an
oie Exped . der „Bad . Presse" erb.

In nächst . Nähe Karlsr . (Bahn¬
anschluß) ist eine
WaMerei ml AMbelrieh,

cv . auch Schreinerei , da solche nicht
am Platz , sof . zu vermieten , ev . zu
verkaufen . Auch sind Wagnerhölzer
in versch. Stärke abzugeben. Näh.
unter . Nr . 5829185 in der Expedit,
der „Bad . Presse" ,

Slötzerslr . 19
[ sind für einen industriellen ]' Betrieb od . großen Hand-
! Werker jed . Art sehr schöne

Ardkitsmmej
in folgend. Größen -Dimen -
sionen 13178 !

erster Saal . . . . 140 gm
danebenlieg . Saal 65 gm

dto. 110 qm
darüberlieg . Saal 210 gm
in Verbindung mit sehr I
geräumigem Fabrikhofe m. !
vorhandenen Elektrizitäts -
Anschlüssen

per sofort oder
'
später zu vermieten !
und ist Eigentümer zu
event . Aenderungen bereit .
Auf Wunsch kann für 4
Pferde , Kutscher- Wohnung
und Zubehör , sowie eine
schöne Wohnung von 4 [

I Zimmern mit Zubehör bei¬
gegeben werden.

Reflektanten belieben sich !
! behufs Vorzeigung in Der- 1
| bindung zu setzen
Büro Bachstr . 38 . pari .

Telephon 2732 .

Zum Mödel-Einstellen
ist ein rguberes Parterrezimmer
mit Dk ansarde zu vermieten .
Hirschstr . 43 , im 2 . St . 13202 .4,2

Parkskratze
0 Zimmcrwohnung mit Küche, 1
oder 2 Mansarden , Bad , Veranda ,
elektr. Treppenbeleuchtung u . reich !.
fubeh. sofort zu vermieten . Näher,

ullaftr . 74, 5. St . I . 11863

Krriferrstratze 2a
ist eine schöne, gesunde W»
von 4 Zimmern nebst Zuge
ortmrmgSliebende Fäuvüe
Okt. d . IS . zu vermiet en.

Nähere» '

KaiseraUee 103
freundliche 3 Zimmerwohuuug , mit
GaS u . Wasser v« sehe«,
im Garten gelegen, an
kinderlose Familie sofort oderK
zu vermieten . Näh, das.

Veilchenflratze
schöne 3 Zimmer -Wohnung , 2. St .,mit Balkon u . sonst . Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
Tullastratze 74, 5. St ., 118. 11888

2 . Stock . 6 Zimmer , 2 Balkon ,
Erker , großer Vorplatz , Garten -
auteil , Bad etc. modern ansge - . *
stattet , sofort oder 1 . Oktober zu unter Nr . B29310 an die
vermieten . Näh . Part . 11054 der- . Badischen Presse" erb,

Sofienstratze 87 ist eine 3 Ätm-
merwohnung mit Zubehör , 8. St .
sofort oder später zu vermieten .
B29416 Näheres im 3 . Stock.
2 Zimmerwohuung mit Küche ist
auf 1. September od« spät« zu
vermieten . Näh« eS Winter -
stratze 44a, 2 . St . B29271.3.3

Ahlerstr. 36 ist eine »öne Lier -

Friedenstraße 13 sind geräumige
4 Zimmerwohnungen mit Zube-
hör . auch als Bü « geeignet , auf
1 . Oktober oder früher zu verm .

12602 _ Näheres parterre .
Kriegstr. 74, Mansardenwohnung ,

2 Zimmer u . Küche , an kl. ruhige
Familie auf 1. Okt. zu vermieten .

B28491 Zu erfr . Part . 1—3 Ufo.
Kriegstr . 140 , Part .. Wohnung
3 Zimmer und Zubehör an kleine
kinderlose Familie auf 1 . Okt. zu
vermiet . Meldg . z . Einsicht Ecklad .
Näh, Hirsckstr . 108 , IT. SW -lO-l

Sckeffelstr . 38 schöne 3-Zimmer -
Wohnung nebst Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten . RSH«
im, 2. Stock daselbst._ 3329Z6L

Schwanenstraße 34, nächst Kronerü
sträße, ist im 4 . Stück eine Wohn¬
ung von 3 Zimmern , Küche uni-
Zubehör aus 1. Oktober zu verm

B29403 Erfragen 2 . Stock , rechts.

Phittppstt. 15 , IV. St..
schöne 2 Zimmerwohuung nebst
Zubehör per sofort zu vermieten
Näheres parterre im Laden oder
Veilchenstr, 7 , Hths ._ 12728*

Fein möbl . Zimmer , separ . Ging.
sofort zu vermieten bei B29441.2.1

Schiller . Kaiserstraße 86, 3. St .
Äliöbliertes, ruhiges Zimmer in

S' r Hause sofort zu verm.
48_ Sofienstr . 28II .

Amalienstraste 25a , 3. Stock, üst
gut möbl . Zimmer , hinter d«
Hauptpost, zu vermieten . B29897

Hirschstraße 14, 1 Treppe , ist schön
möbl. Zimmer an best« . Herrn
mit halber oder ganzer Pension
sofort zu vermieten . 5829421

Kaiserftratze 13 (15, 111. l ., ist gut
möbl., ung . Zimmer sofort oo«
später billig zu verm . B29203.4R

Karl -Frtedrichstr . 0 , 3 . St ., links .
ist gut möbliertes Zimmer in
schöner Lage, nächst dem Schloß,
zu vermieten . 12869

Kreuzstraßo 16, eine Treppe
erhält solider Arbeit « sog
Kost «u» Wohnung zu billigem
Preis . 5329444

Kriegstratze 159, 3. St ., möblierte !
Mansardenzimmer für 9 Mk. pro
Monat zu vermieten . 5829193L2

zlurvenstraste 8, 2. St ., rechts, ist
großes gut möbliertes Zimmer ,
eventl. mit Klavi« , auf !
Wochen zu vermieten .

Lcopoldstraße 34, Part ., ist txt
sehr gut möbl . Zimmer auf 1
September bill. zu verm. 5B28414

Lesfingstratze 12 , 1 Treppe , fein
möbl. größeres Zimmer soafeick
an best. Herrn zu verm, 5828996

Marienstraße 10, III . Stock , gut
möbliertes Zimm « an sol £ ***”
zu vermieten , “

Sofienstraße 41, 2 Treppen , ist
gut möbl. Zimm « , jotme Wohn-
u. Schlafzimmer mit Pension .
ev . f. 2 Herren zu verm. B2ÄV6

Biktoriastraße 2, pari ., Ecke 8eö-
poldstraße, rst in ruh . Hanse srdl .,
gut möbl. Zimmer nach Wunsch
m. Pension zu vermieten . B393"

Winterstraße 40, part ., möblfectl
Zimmer zu vermieten . 13190 .108

Borkftraße 49, Part . , freundlich
möbl. Zimmer an ans! ~ l '
Herrn ob. Fräul . z . verm.

che.
Är . , leeres Zimmer mit Kü

auf sof . od . 1 . Sept . zu miete » ,
sucht. Offerten mit Preisangc
unter Nr . B29310 an die Exp
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Husnanme - Angebot

» Linoleum - Resten !
Bn grosser Posten IlllHltf — LlllOl ©IIIll —R ©$ t © 200 cm breit ca. 2—4 Meter lang . jetzt Mtr. durchweg 3 « 41B

Muster duck nd leMae mit Meten FeMem

Bn grosser Posten lnl © l €l — lmlllOl © lllll — T © | f | IICll © 200X3to 27 »50 22 *50 isrooo 11 . 00

» « <200 7 « 85

Ein grosser Posten I | 1IHI €I - L | I10I © III11 - Lflllf © I * Master durch und durch 90 an Mtr. 2L25 67 an Mtr. 1 »85

Bn grosser Posten llltalfl —LtlM ) l © lllll 200 an breit, nur moderne Dessins . Meter 6 .50 5 .85 4 »75

Bn grosser Posten L . H10l © lIlli 200 cm breit blau, rot grün, mode tmd grau . . Meter 5 .30 4JiO 3,75

Bn grosser Posten Inlaid-Lmoleunv-Teppich ©
tetecte Mit Meten Mto . teilweise znrOcdcgesetzte dteter

Grösse | Q CA
200X300 lOnÜU ^ 12 .75

1 Bn
| grosser Posten lnlaiö:Linolepin:üorlagenGr. 50X50 « 4 1 Prima Linoleums unö r»kett -VM KHo-Dose 1 «

mmwHmtmiiuiiMWinmowmmiMiiiiii —imnuifll MwrimMimwmmiii

Grosse Posten Japan - und China - Matten 3.78 2.50 1.75 k2s W 4 mj 38 ^

Extra - Preise ! Schuhwaren
DameD-Hatbschahe £ SS 5.50 SSSL ; 6 .90 Kg 7 .75
Damen-Stlefel imit . Chevreaux , C 7C

Lackkappe Paar *» ■* **
Chromleder . .
schwarz n . braun 6 7K Chevreaux, O 75

• * 3 Boxcalf Paar OJ 3

21/34

poma Qoalrtät , vei- _schied. Ausführung |
25/26 27/30

Geschwister

M \ 2.15 2.30 2.95
31/35 36/42 43/46

3.45 3.95 4.5«

Knaben-Stiefel, •*“ “•* 675
Mäilchen'Sefanärstiefel,î rt.

21»3.75 “Wt-SO

Einzel - Paarei
Serie I

i Damen - u. Herrensüefel | VC |
; früh . Preis bis SL50

Serie B
I Damen- u. Herrenstlefea L Mli
I früh .Preis bis liL75 jetzt O^ HJ

A
.

Mahll
verreist bis 8. September.

Von der Reise zurück
Dentist König

Telephon 2451:

P3

Kaiserstrasse 124 b.

LchWWMBWgm Sflö Htkmialb .
(Paradies des Schwarzwaldes ) 3139a

Reformschule . SchiUerpension. Landerziehungsheim.
Real - «nd Gymnasialkurse . Schnelle Förderung Zurückgebliebener.Jndivid . Behandlung in kleinen Klasse « . Ferienkeim für Schüler .

I
Pädagogium Neuenheim = Heidelberg.
Gynm .-RealkL Sexta Prima (8. KL) ; Einj .-Freiw . Mod. Einricht .Förder. körp . (Schwacher . Anstaltsarzt. SpieL Sport . Wandern.Werkstätte. Gartenbau. \ Vorzügl . empf . Familienh . EinzelbehandJg .
Aiüg . u. Anleit , i. ArbeitsVund. Progr . u, Prüfungsergebn . 5796a

Pädagogium Freudenstadt mm»
Energische , sichere Vorbereitung für
Elnjähr .-Examen u. für Obersekunda e .

Real - Gymnasiums . 5482a
Freudenstadt, bevorzugter Höhenhiftkurort , 740 m ü. M . Spiel,

Spott, Wandern. Ständige . Aufächt, kleine Klassen , Erfolg sicher ;
vorzügL Verpflegung ; eigenes neues Schulgebäude m. Dampfheizg .

Auskunft , Prospekte durch den Direktor .
Auskunft erteilen auch Herr StadtschultheiB Hartranft u.

Herr Professor ikttbel , Vorstand der Lateinschule , in Freudenstadt.
Schuljahr da«. 16. Sept

Günstige 50 Pfg.=

Ziehung sicher 6. September .
1617 Geldgewinne

lOOOO
Hauptgewinn

4000 I .
1616 Geldgewinne

6000 Mk.
111 L. 5 Jt y Porto u. Liste25 >j , I

empf. Lotterie -Unternehmer

J. Stürmer
I Filiale ; Kehla .Rh. ,Hauptstr . 47 |
1 In Karlsruhe : CarlGötz ,
j Hebelstrasse 11/15 ,

J . Dahringer , und alle Los - !
Verkaufsstellen. 5626a .5.3

eiiöjfer Me -Geschäst
Luisenstr . 2a : 13331 .4.1

Hübsche Reste f. Blusen , Kleider,Hemden, Bettwäsche rc . frisch ein-
getroffen und billig zu verkaufen.
Witzbuch gratis !

Schreibt sofort an Ludw. Hübsch,Wien X., Erlachgasse 866 . 8328716

GaswiMast
in Bad .-Baden auf 1 . Oft . oder I
früher zu verpachten. Schöne !
Lage. Nähe der Er .Badanstalten . I

Anfragen erbitte man unter
B29304 zur Weiterbef . an die I
Exp . der „Bad . Presse"

z . richt. I

8 10000 Mark ,
II . Hypothek , auf Neubau gesucht.
Schätzung8v°!o. NurSeIbstgeberwoll .
sich melden. Offerten unt . Nr . 13316
an die Expedit . der „Bad .Presse" erb.

billig abzu-
aeben. 6.4

Kaiserftr . 79, 3. Etage.
EvrechinMine
B28876 Kaiserftr .

Telephon Nr . 1303 .

Patentanwalt
C . Kleyer , Karlsruhe ,

KÄ
Cnroi-hehinrio . vorm . 8—12 Uhr, nachm. 3— 6 Uhr.
apreüU51UIIUB . Sonntag vormittags 10—12 Uhr.

Schuhwaren kauft man auf¬
fallend billig in

Wtilitrllllbd Au- tmh VeckO -GeW
Kronenstratze 52. 13086

Das beste
Pfarrer Seb . Kneipps

ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall, .die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg., Mk. 1 .75 ,2.90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Baum ,

Werderplatz , Fr . Hloos , Kaiserstrasse , J . Dehn IVaehfl ., Zähringer¬
strasse , O . Fischer , Karlstrasse , Und . W . Lang Drogerie ,
Kaiserstrasse 69, M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kintz , Sophien¬
strasse 66 und 127 , J . Lösch , Herrenstrasse , K . lösch , Kömerstrasse ,O . Meyer , Wilhelmstrasse , F . Heiss , Luisenstrasse, H . Ries ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstr ., IV . Tscheraing , Amalien-
strasseE .lÖgel , Friedrichsplatz , Th . Walz , Kurvenstrasse , L . Wohl -
schlegel , Kaiserstrasse , C»eorg Jacob , Ostend -Drogerie. 11194

Fahvvädsv
zu verkaufen ä 16, 28 u . 45 ji , 2
neue (Gritzner ), ein Damenrad ; da¬
bei werden gegen alte eingetauscht.
2329396 Sch« tzenstr. 42 . i . Hof, US .

Altertümer
werden fortwährend zudenhöchste«
Preisen angekauft . 11829 *

Neukam , Lammftraste 6,
Telephon 3646 .

Weiche «nd baute

KettdamastWie
in nur ka. Qualität werden enorm
billig abgegeben. 12789.12.7

KÄekR. lA. 1 Semehoch
Eingang Kreuzstratze.

Tüchtigen

ist Fabrikatiousgeschäft
nntzmtttelbranche

der Ge¬
ltungtteibranche zur Er

eines LEeMtges , .unter günstigen Beding . behilflich.
Beste Gelegenheit , sich selbständig
zu machen. Nur geschäftsgewandte,
fleißige Leute, die über 800 bis
1200 Mark verfügen , wollen, sich
melden . Offert , unter Nr . B2S411
au die Expedition der ^ öadifcheu
Presse" erbeten .

Heirat
Gebild. FrL . ans. 30 , Waise, v.

angenehm . Aeußern u. einige Tau -
send Mark Vermög . , sehr tucht. im
HauSh-, sucht zwecks Heirat die Be¬
kanntschaft ein . ält . best. Herrn in
gesicherter Stellung . Verschwiszh.

Ehrmrsache . Off . u. Nr . B2W39
an die Exp. der >Bad . Prefle ' .

wenig gebraucht , « tsibaum v» l .,mrt l3v cm breit . Sp,egelschrankwird btll . abgegeben . 13311L.1
Waldstratze 22 , Möbelhaus.

Pianino
nußbaum , so gut wie neu , guTon , preiswert z » » erk an jB29398 Amakienstn . 2Sa . HL

MMnüezuverdalliell
lunge Springer Spaniel, ! brLwergteckel, 4 M . alt , 1 br . Teckel) nieder
1 i,J . alt w ein stichelhaar. ;
Hund 4st, M . alt . A- '
Nr. B29365
.Bad . Presse' die
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